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S evslich SRileivende/ allefam in Sviffo e
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=\ igen Deils beruffene Seelen ! Sf ¢8/ fageidy/an
AW A\ deme/daf emc‘oegn’ﬁnﬁt!géunbl‘ugmbbaﬁtt@b{s"mu/
2 die ugen-Luftifes Nannes e,/ wie i beirn Dros
=< pheten Eechiel ¢, XXV, genennet IEd ; iff diefelbe Ez XXV,
== eiite ﬁtp@ng / Da ift/ feine Epee b Rubrm 7 rie fie vas
alfo Salomo in feinen toeifen Spriichen c. KIL betittelt; ift fit gleich einern Prov.xiry
reidy-beladenen Kauffmanns - Seif / javiel edlev/ als die Eoftlichften
Pevlen/ abermale nadh deffen Augfprudy c. XXX, ift fiewie (411} fm:btﬁd: XXXI; 10,
ver Weinftodt unides Fannes Daug hevum / afs Dapid Diefelbe abbil: ™+
Det. Pfal. CXXIIX 3 fo hat gessig ein veolich. und freuer EhegottbobeLiffadye! P,
fein von ibit abftheidendes b - GBeman| becslidysu betauren unbd gl befraureny CXX1Xg
Denn ot verrniffet gernefeine Auden-Luift > IBer verleuer erhie feine Rrobriee
Weldyer KaufFmari betribet fidh niche innigft/mens feit o) belabeneg/unbd mif
berrlidyen ®uth angefirfites Shiff vevungliicfet 2 Wep fan den Verluf dee
EdfHlichfen Peclenobne grofies eid eefeagen gu Undiweldher Hauvatter mag
$ ({]




Val. Max,
11, 6. ex.
dom. 3.

Horol.

Princ.

6 Ehriftiage SeidPredigt.

eafonder Bettibniig anfeben / fvann fein frudytbarer Weinftoct dupch eine bds
{e Hand umgeriffen/ oder fonft vederbet wirde Sofenig fan and)ein vedlis
dher Ehmann feineg Herzens Jevtheilung /soelche duech den Tod feines licbfte
getvefenen Ehe.Frauen gefchieher/ ohne innigfte Heraens Schmersen ccdulden
und ertragen. !

Habendoch diefesdie aug dert Natur- Lidyt gelehree Heiden (elbft ges
fmerchet und empfumbden/ maffen dex fluge Seneca gefprodyen: Inhumanitas
¢ft, non virtus, funera fuorum , prazcipuc dilect conjugis,, ficcis
intueri oculis. @8 fei cine MnmenfelichFeit / und feine Tugend/ dee
Geinen; fonderlichder geliebten Eh-Seamen Abfterben/ mit cvoctenen
Qugen angufeben.  Dabevofragteder alte Ennius : Quid majushomi-

ni malum accidere poteft , quam amittere charam conjugem 2
s fan cinem STTenfehen vov ein gedffec Ubel begegnen/ alg wem e
feineficbe@he-Sranvevticeenmuf? Esbabenfich auchtoeldye veefelben i
ber folchen Verluff jutod geljevret/ odev ol gar aug Verdruf ihres Lebens
sum Tobe befdrdert.~ Sener Rontifche Geloperr Marcus Plautios ward
aufBefeves Romifchen Rachs in Qlfien vexfehicket/ dabin ibn feine Seo
malinOreftillabegleitete. (8 v famau TALCHE andLand getreten fward/
mufteerfeine bersgeliebte €h Sraudurdyeineunvermutbete fhochre Krangcfe
Beit vov fich evblatfet feben 2 Hieriiber hemmeteer run/pbicdmoglich/die inner.
Tidhe HeryengTraurigfeit/ lieh audy 3u devoBecbrennuna/ nady Romifche
Weifie/ alle Anflalt madyen.  Man batte dieSeidbe beveits auf den gubereites
ten Scheiderhauffen geleget / undarim Werct begriffen / denfelben anguziine
den : Plautins aber ftieg / unter dem Schein/ feiner verfforbenen Liebften den
Tesgten Ruf gu geben/ und mit feinen Zhrdnen fie nochmals su befprengen/ hins
auf g/ und/ ehedeffen jemand gervaby iurde/ fadyer fidy/ {iber der Lee
e/ feinnen Doldyin den Seib/ uud verfehied: TWorauf feine Diener und Sreune
dermit hdchfter Betribyiif tberdiefen unmrboﬂ_’tmgaﬂ;/ feinen Crper/ wie
er damalsbefleivet foar / derverftorbenen Oreflille Leichnamandie Seite lege
tenn/ und beedemit einander verbrandeen / die {iberbliebenen Sebeine und Afche
aberinein Srab sufammenbradhten/ und auf daffelbe citMonument aufridys
teten/ it der AufFHifft ¢ mv Pirsifar : der Licbhabendens dergleichen
andere Exempla oot einerts andern Plautio, Antonio; und andern leidylicy
mebrere anguffibrenfoaren. 3 : i

Nicht minder habenauch diealten EBraey den [hveren Berluft an els
nen tugendfamen ZB¢ib mit diefen Wortenan den Tag geleget/menn fie gefpro-
dn: Omni homini, cui moritur uxor in dicbus ¢jus, mundus
undique obtencbrari videtur, Es deuchtet cinem jedess SRann/
pem feineGeau bey feinem Seben perffivbet / alg ob ihm die ganfe
9WBelt allenthatben vevfinffere wide,  Wag follficy von demm unfvieders

Bringlichen Schaden/ ver dureh foldyen Tod einet tugen wnd Prafiltigen
SHaufmutter denen binterbleibenden jurvddyfet/ fagen? Dev gelebrte Spani-

fbe Bifchoff Guevarra fehreibet Davon gar nadhydriictlidy alfo : Ingens ja-
&ura eft domui, cum ex e Materfamilias tolliturs Mox maritus
omnem curam deponit, liberi hinc inde vagantur, miniftri pigri-

tia



Shiftfidge SeidPrevigt. Vi

tiA torpefcunt, in vidui 2dibus multi funt, qui furantur, pauci, qui
laborant, €8 entffehet cinen Haug cin ungemeins grofer Schave/

tenn dieHaufimucter demfelben entzogen wird,  Denn dex hinter-
Blicben¢ Ehmannleat bald alle Sorg uriict / die Kinder gehen gleicys

fam in der eve fevum / das Sefind wird fave-faul/ und eviffe man in

foldh eines Witbers Haug viclean/ dic ausdemfeiben nuy hevaus cea.

gen und ftehlen/ wenigeaber/ dieavbeiten, O tie wird alsdenn bek
foldyem Qutanve allesleer s leer heinet alles in der Stube/ leer am Tifth/

Teev indev Rammer / feep im Bettes leer in Kiften und Kaffen/ leeraufvem Bos

ven/ leew im Kefler / Teer im Stall: Solchern nady / foer 1ill 8 cinem treuer
Ehgatten Verdencben/ wwefi er feinerlicbft germefencn € » Sramdin Todes Fall

it hevslichen Trauven/und tanferndThranen begleitet 2 Haben foiv Doch davon
Exempla, von GDttes Geift in der Shrift flbft auffaeseichnet. Fm XXUL - Gen.
Cap. des Bucys der Schdpffung lefen vic / alg dem frommen Altvater XXl
ABLABAN frine gelicbte Sara it Hundere und Sieben und Jansig-
ftenSahy ibres Afcers verftorben/ fei er ommen / dag ev fie flagte/und
bemeinte,  Abrabam/ fonftein groffer und fandbaffter Diannyein recht
flavcter Glaubens-Vater / lieh fich doch feiner berplicbftenEh-Trauen Sava
Abfterben dergeftalt ticf su Hersen dringen/ dag ev/ voller Betriibniif/eine
:’1::32?;8 Teauer-Klage daviiber echob/ und folde mif viclen Thrdnen vev.

S toeifs wohlmwas die Rabbittest hicbei vor feltfame Einfalle baben/

foarum in der H. Sprache/und gwar in dem Wort 7= ad lugendum

cam, fi¢ 31 Betoeinen/ cinfleines Caph yu finden fei2 Femlich roeil Abras

Bam die Saramt auchnue ¢in Flein twenig beweinethabe/tmddas dartim/afl.
dierweilfie alt gerefen.  Aber weg/ weg mit viefern J(ifthen Mdbrlein.
ﬂlﬁta@am Betraucrte feine Saratt von Herzen/und beseugte fein darobents
pfundenes Heryeleid nicht nur mit winfelns und (drelen/mafien oldres dag bie.

felbft fiebende TBovtlein w0 gnugfani andentet/mwelches foldyeinKlagen heiget/

da man fich nicht nur fldglic fFellet/die Hinde vinget und windetdas Haupt

gen Himmel hebet/und dergleichen miterable und betriibte Geberden von fidy
fpitgren [dffet/ondern audh e geoffes Angft-Gefhrei madhet/undAdh undTeh
fiveict / Dergleichen beim Lod jenced Propbeten / welchen ju Seiten Konigs
Serobeam ¢in 2bive auff dem Weg evviffen/und getddtet hatte/aehoret ward/

da ein anderer Prophet 1 Detfhel bep feiner Beervigung Elagee/fprecheade:

Olch Druder ! aus 1, Reg, XIIl Dergleichen aitcy David und dag gange 1RegXIIT,
Suda von fidy boren Tieffen/ alg Kbnig Saul und fein Sobn Jonathan - 30
in der Sehlacht twarenumformmen/ va fie flageten: Dic Edelffen in Jfva-

¢l find cefchlagen/mie find die Hefben gefallen? 2, Samyl.  Hat alfo 2.5am. 1.
audy QAbrapam iber feine verblichene Savanm bfentlich aeflaget. ~ Mebien

dem aber at ex fiemit feinen Angen auch bitterlich bereinet; denn dae Wovt.

lein mo3 - beiffet ¢fas berslich und veichlich beroeinen; ie ¢8 alfo gebraudyet

toird von EfaUS weinen/selder/ daer horete/dag fein jiingerer Bruder R

€0b wor ihn den Segenvon S{AAC mit Lift empfangen bate/darob dbet die Gen:

ma fibt swav/ laut fdhrie/ und bitterlic) weinete/ans demz Buch Mofe XXVIL.
ffen betriibt wav/ [aut fdy / S ey




8 Sheifelidie LeiGDecdige,

KX VIL Hufgleiche Feiie nun at ABLaBAm bei viefer Toden: Klage ibsee
feineSaram vie Bdbrenin grofer Menge vergoffen/sumalfie mit ipme foviel
bdfes in feiner Pilgrimidafit ausgeffanden/ und e nun in fefnem feener ane
Wadyfenden Altecivrer Phlegeund Hiilfewolvonndthen aehabtbdtte,

Hat nun Abraban alfo feine lieh getefene Cheaattin nady ibren Abfler:
ben [hmerslich betlagee/ und bitterlich beiveinet / wer il es denn gegentodrtis
gen Hodbbetriibten Deven Wither / (Tic. ) Deven To, Sebaffian Ril-
Teen/Dody-Sireftr, Sachfifchen Seheimen. und Lebn - Secrecario, auh
Semeinfhaffelichen Archivario verargen / dag derflbe feine bi§ero bei
45 Jabren liebgervefene Ehaatten) Jrau Darbaram, gebofrne Sechin/
nadydemeder Tod fle am verwichenen DiCNEag aus diefer Siteltest durd i
fien fanfft-feeligen Abjdyied bingeructet / nun berg-fchmerslich betlaget/ und big.
terlichbeeinet.  Crhattejaenibrauc feine AVHER - ja Dersengs Suﬁ / ¢
twardic feclige Frau Seheime Secrecariufiin feine Srobne/ fe war ibm
in mit vielen bevrlichen Tugendenreichebeladenes Raufinanns. Sehiff / v
ler / aledie tofilichften Perlen / undein bervlich- feuchebarer Weinftoct um
fein Dauf hecuns,  Er batte an ibe ein liebreiches Scpaflein/mwic vamie Na-

;Xsﬁm tpan einen treuen @bgattenberg{cid)ct imz._QSud) Sam, XI1I, fiefaribm eine
Prov.vae. liebliche Hinde / und holdfelig/ twie ¢in Refe, prov. V. fiemwar feine
sir. XXVI, aug-Sonne/und die Jiesde feinies HDauges, sir. XXVL Gr battean by

s N flune Kochin /oieibm feinen DBiffers und fein Sevichtgen/ das ibm Sott bes
XXV, 9. feehret/ufte subereiten/tyie eeg gerne Hacte/und es mit ibrer Reinlich-und

. SHolofecligteit alfo su toiirzen pfleate/dag ¢8 ibm ol fhmectteufi befam; fieswass

geine Doctorin und Pflegerin/ undwufie ausder Erfabrung feines Leibeg
Befchaffenbeit / tonte audy deffen Anfiofen und Jufdlenmit ibren HauGmit.

el in der Reit begegnen / und mandymaleine fchlechte Qt_t%rgc(m(t ibren 6:13’,
geen/Sebethund hoidfeeligen Bufprechen vlieblich und Frdfftig machen,/ vag fie

_ gerneund niislich genommen ward; fiear feine fparfame Schazmeifte-
xx§<‘§'m. vin/ die im das feinige fein su Rath bielt / wie Sivach ool berercet ha
6L e XXXVIL fpreciende: Wev eine Eh-Trau fac / der bringet fein Sueh
inRath/ und hat cinen treuen Sephirlffen/und eine Seule/ deven ey
fichevoftenfan.  Wo Fein Saun iff/ da wird das Suth vermifte;

und wo feine Hau-Srauift / dagebesdem Hauftvirel/ als gieng v
inderIrres fie war feine Eluge undgeceeue Rathgeberint/ vie offt vurdy

Pob H,6. | @pttes Ghade und Singeben / den fie erslich furchteund iebte/ mandybeilfas
4 menRathinHauf Sadyenzuertheilentoufte.  Jafiervar fein Engel / wie
dort Raphacl vem jungen 06ias / auf feiner Reifies fotvar fie feine getree

undlieb- volle Gefarthin und Sebitlfin auf der mubreelf%n; Lanberfdyafft dies
fesbeteiibten Qebeng/ die ihm allenthalben bebiiflich/ beivdtbig und troffic

fwar / feineaffibm nicht wenig erleichterte/ und fein Hers gufrieden frellete 3

svaruim folteer fiedenn nidyt mit bitrern Thrdnen betveinen/ da tienun von ibm

gejogen/ undibnalfo binter fich gelaffen 2 Uindda die hinterbliebenen SHer

sen ©0fne und Sungfeaucn Todyeere insgefamt nun inetiinffrige tum %ee

: veusfle



Sheiftlidie Seid ecdigt, 9

treuefte wnd forafditiafie, Sean STueter miffen silfens die bel depen Crgics
bung offt/ wann dee eve BALKr enroeder. in Siiefil, Ames. Sefyaffeen
erreifen/oder in andernSBerridytungen/bemiibet fepn mufte/Batter-undiiute
ter-Stelle vertrat/und fie jue Sottfeligeit in allen anfidndigen Tugenven ju'
exgieben fidy fonderlich beembfigte e Fan e ibnen veriiblen/daB audy fie die
Eeiche Dicfer ihrer feligften Jraws SYULCE: nunmebro mit biuffigen Thednen
benesen ¢ Ta i fegge aufer allen Stweiffel/es terde dee einige hinterblichene
Sere Beudee unfever im HEren verblichenen Frau Seeimen Se-
cretariuin/ der Koniglich Polnifche und Shur-Siefil, Sadhfifihe
wirdliche Gefeime Raeh/Deve Dernbard edy/ b Bernehmung dies
fee Tobes-Zalls feinec innigft-gelicbten Fraw Seditvefter ) ehenfarie ine
Webrmuth und bevilidhes Trauer-Eeid niche becaen Eonner,

Alleins/ 0b s wohl nicht unvect iff/da o vwobl der hodberesivte Heve
Wither/ als vie fhymerslicy-Leivtragenve Hevven Sofne/ ud ungfean-
en Toyeer / iyt mindee der mitleidende eve Beuder mie Adrapan
flagen und weinen/ (o erden fiedodh bicbei thre Klage mdGigen/ den Thrdnens
Badh wicver fillenumd niche wiedie Hepden sagen/ fondern ihre Seelen in Ges
vultfafens Esmeifia DevSeve @ebetmg Secretarius gae wol) G0t pa
be dic feeligverblichene Frau ibme nidst als einem Proprietario unp Eigen:
£HUMS-NEren ad Jiow, um tnauffbdelichen Befi und Behaltehiondern
nuralg einemUlufru@uario ad xeiew , 30 feinemOtusen ufi Gebraudy/als lang
¢6 Sott beliebte/geqeben 3 LWicer ibr/(Obat fieibm beiibrer ehlichen Lrouung

eiliglich angelobet/nichts als der Tod folte fie von ibim fheivensdas haven fie
geebg tre)uud? gehalfen s LBavum fwoltemandenn dariber mit SOtt viel exp!;c

ftuliren? Bonjenemvornchimen Heven st Send in Jlandern/ Francifco B Schom,
Borgia mird exzeblet/ dafy als feine Bemablin E1€ONOTA/ mi oelder ¢r 1g, in vic e
abye (e feiedlich gelebet;lin cine tDDliche Kranckyeit gefatien/ habe ev i ihye Lib, L, .
enefing vecht briinftia gu BOLE gebechet/woraufFibim diefe Stimme votfors
men:_JBilfiu/dag dein €0aate Langer leber foll/fo gefefehe ez nach eje
e Delicben/abes Oiv ifts Wi Qut; Woriber Borgias perelich evgiyeo.
den/undfenffaend ju ©Dtt gebetet: DEW GOt/ mas foll pag fenn/dag
D it mein Delicben fielleft/was dochalleint in deiner Seacht fiehec?
Wi ift an alexbeffen/dag ichinallen Stitcfen deinien Willen in ade
nefime/toer teif ¢s ol Beffer/toas miv sueraglich fei/als vy alleine?
Davum deinWille gefchebe: Nidhe nur mie meiner Setmaliiin/fon-
veen auchmit meinenKindern und rmie felbft/bicee idy/molleftu ordrieny
wicedirg gefalle.  HEre dein Wille gefchebe! Worauff/ ale er qug o
nem Cabinet tieder ufeiner franden Semablin fortimen/ er betnereet/ag o8
fidy allmdblich mit ih gueinem feel. Cadeangefehicket,
©owirddennacy beim Derrn Sebeiren Secietario ey Wil GO
18 ity allen/fa audy den liebften Dingen/vor den Seinen venBoryug bebaltern
Denn ober ol an der fel. Frou Ocleimen Secretativfin fie fugenia
Decgens-Luft gehabe/ fo gefchabe vodh folches nice Gber oder: nebets/ orderts)
Unter BOtt/Deme er alfpin diefemibm augfrd)ggtm {chweren @auﬁ.@regri;‘ l%:g-




io Sheiftlidye SeidPredigt,

oultig fird tiffen aussubalten.  Auch die hets-beeviibeen Herven Sofs
sie/Sungfeauen Tdcyrer/ Heve Bruder und andeve porriehie Ange-
Bovige werden fichverfichern Fonnen/dagfie ibre refpeive flige Sran Sue:
ter/Schmefier und Anvermandee vort in der Stoigteit bey GOt wicder
finden/und fichan und mit ibe in ungectrennlicher Treude vergniigen terden/

fenn fie audy/vie die Seelige/ihre Seelen-Luf und Qerénfzgung cinig und ale
kin an ®Ott fuchen/ baben und beftandigfi/ bi an b Endeserpalten werden,
Denn dieeehatdic feel. Jeau Seleime Secretariufint gethan ; peffen
seige der von ihr evficfte bereliche Leidyen-Tept/ woran fic / twie ilre feel:
Kvau SYouteer/fich allyeit innigft beluftiate/eyn fan.  Augdemfelben nun por
DieBetriibten mehrern Lroff/und vorunsalle fevnere Crbanung su [ddpfen/
{ind fir in unferm Troft-Haufebepfommen: Erbitten aberzu Mlcherm unferm
Beiligen Borbaben den frdfftigen BDevffand SOttes des Heil, Seiffes aug der
Hohe/ineinam andadytigegefprodenen

BaterUnfer,
TEXTUS

us dem LXXIL Pfali/und deffens 25. und 26, Derf.

FaEnn i nue Didi Babe/fo frage

siwastid) nidyts nad) Simmel und

groen. 5 o

+ GRern mic gleidh Leib und Sl

verfdmadt/fo biftu dody/ ott / al-

(Seégt meines Serzensdsroffundmein
il |

D wohl AA. diefe Welt cin vechtes Thranen-und
\ ammer-Thal/und unfee Leben vielen BDefhrer-und Seo

e | fabrlichfeiten unteroorffen ift/fo iftesdodhnidhe fo gar von
aller Hoffnung des Suten entfernet / nod) von affens Heil
und 2ol entbldfet/ daf nidyt mandyerNieafeh von andern
& feclig su preifen/und vor andern ol daran 3u feyn/ (:2]52 belc
Belt




Shviftlide Sd-Predigt: 11

el mit Warbeit geadytet werden fdnne, Denn miferabel tnd elend ver-
langt fa feinNenfth gu {eyn/nodh su bletben/ fondern jeder riinfihet und tradytet ==
Dacnady/aibm mdge ol fepn/umb sool leiben/ob ool der raufendfie esnicht Siebeeus
am vecyten Orf fudyet/ nodyes vecht tviffe.  Davum feyreibet ein Englifeher | irben.
Lefrer hievon gar nachdreiictlich/ und raifonirt fehr verniinitig/Dag 0ag Ber- tisl. pag.75,
Tangen tiad) einem gliictfeeligen Suftand den Bavven d wobl als den Siwftens feqg.

den Ungelehten toie den Selebren freibe /tocldhes anchdas Lidyt dev Gorelis

den Offenbabrung und die gefunde Vernunfft fite wabr anninm : Alle

Gbdttund menfehliche Gefese haben feine andere motive urm Seund/ wm ibre
Beobadytung fu fegesu bringen/als dag/dag ieder Menfch gevns mddyte wobl

und niche 16el varan feyn ; Davum twerden fie unter Dedrohung groffee
Straffen/und BVerbeiffung glitigfter Delobnungen gegebern.  Wie aber nun

bievinnen afle Religionen und Nationen Hberein Fommen/ o einander sutvider

find dody ibre Sedancten/TWege/BVov-und Anichldge/dabin ju gelangen. Deii

einer fudyt fein Woblvergniigen darinnen/ein andererin 1was anders.  Varro

bat [chon stoeibundert und adhtund adyis MMeinungen unter den Hendent e Auoultin,
fanamen geseblet/da immer ciner fein 2Bobl und Befies in was anders gefudit/ deCiv.Des,
alederandere.  Nachdenctlich gentig und fonders flug haben fie bifwelen/ob: lib. XIX, 2.
f0oblim viftern/vombddffen Guthphilofophiret/und find doch) Navver p- 450

om.], 22,

blicben/die mit feBenden Augen niche fahen/und mit hivenden Obren RMmh,
nicge hovesen,  Denn fie verftundens niche / fondern hatten eien XViLs.

vecblendeten Sinn.  Die Gelerten Eonnen bieoon ibre gelebree Meis o V>
nungen beifarmmen bin und tiedec lefeny/ fonderlich bei D. Paullini,  %ndeffent pau im 5.
ift¢ allerdings unmdglidy/ dag der Dienfdy/ alg cin Menfch gefehetd handele/ heil der
und mit VerfFand und Vernunffe fein Seben filbre/mant ev nidht uvor fein it~ Fivs
wabres Heil und Wobl verfieher/woran daffelbeliege/und wovinnen fein hdchft- send-etbaus
ndbeftes Gut beftebe/aud)ob und wicerdagugelangenmdge.  Singelehreer liyen Lufe
Philofophus threibet daber mit guten Grund: Wie (ol idh den Sauff meis P- €67-a-
tes Lebens-Sehiffieins vedye einvichten/ wann i den fichevn Pore
niche weif/wo es foll emlauffer? Wann idy teinen Seebafen weify/ wobin Tenalp.s
follich Denn fehiffen/und fegelnund lauffen 2 Damufmanja nue auff gut Ges
vath foohl/und i den Tag bisein leberi/tvie ¢8 Foimt/und fein Schifflein dem
2Bind und Wetterdberlaffens  Dabeiff s denn/ivie beim Horatio flefet
Quo me cunquerapit tempcftas, deferor hofpes, Q8o midh
Das Ungemiteer hinwirle/ dabin mug i) avmer Grembling folgen,
Das beift man in Latein ex rempore & prater propter vitam vivere, filr dit
Tange Teile/ und gans blind und unbedachtfam fort leben.  HRug man alfo
vor aflen dif flar baben / orinnen unfer bdchftes Gut/das ung ju evfangen
midglidy/beftehe/damit man fic darnadh beftrebe/ weil aledenn der Mithe twobl
“foerth fenw wird/wann man alled darnad) cinvidytets Woaber dag nicht ge-
fihicht/twivd all unfer Leben/Zhun unbd Lafjen eitel und vevaeblich feyn/und nes
bendem redyten Irvect binfibieffens Wo abet alle Neigtingen unfier Seeie und Byt 1, 1
£ebens fein einformig und einmabl im rechren Glei find/nd nach dem rechten v ;.
‘Brvect ftveben und giclen/vann jeves Verfangen des Hergens/undiede Vevricy:
teing unfers Zebeng immet: gerades Wegs und cinen Schyritt ndber 30 feinemy
abren Heil und Secligfeit avanciret und anvucket/und nidyt/iie leider bep Den
meiften gefthichet/die befte Krafft und A &ivicdt diefes Lebens auff andeve und
-Sitele Dinge auffer/ja wider den Fivec verfdyrvendet und veefperidet/ober mit
Steiffel und Ungerigheit hertiin getricben w%b/fonbem anffdervedienDabn
2 aegen
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gegen das fidiere und felige Snde unferer Woblfareh fortfhreitet/ alédann ges

g’iﬁ allunfer Thun und Laffen mit Berftand und Nugensvird gefiibret soete
en,

Dingegen findalle andeve Bemithungen die nicht nadh diefern Biveck/das
bbd)fte Guth 3u Fennen und su erlangen/ {tveben/ vergebliche Lufft-Streidye.
Denn oas folte ung alle Kunft/ Selehrfameeic und Wifienfcafft von der
obern unduntern IWelt helffen/ umbd twann einer den KopfFmit taufenderlei fub-
tilicdten/ oder mit der Wiffenfchafft allee Natursund Staate « Sebeimniiffe/
unddag Seddchenif mit allen Hiftorien undSpradien/ ja die Kiften und Ka-
ften mit eitel Gold und Silber angefiillet/ ¢d auch an Gliict/ Sefchict/ GBiitern
und Ehrenin dev Lelt fo hodh gebrache biitte/ al8jernals ein andrer/ und wisfre
dody bei allen diefen fein Mittel/ feines Hevhens Unmuth 3u fillen/ batte ynd
Braudyte feine Cur foider die higigen Affecen, und unordentlide Gemiithe.
Bewegungen/tolifte bei findendem®lict bas finctende Semiith nicht aufyuriche
ten/ oder beifteigendemn GliicEden anwadhfenden Muth nidst 3u maGigen/ und
von Libermuth nidht juriict su balten/ hitte alfo nidyts/ wasibme Troft und
Derfidyerung foegen feines Hepls audy aufs fonftise geben Ednte/ mein!
foa8 wiidecinem foldendag fbrige allesbelfen? Solchem nady iftdas aflers
befte/bei Seiten fidy urm dagGBut u betwerben/melches ung bier unter taufendere
Tei Sufdflen vubig und fandbaffe/dort abet eivig gliictfelig madyen fan.

Diefes aberift nirgendeé anders als in GOLE 31 fitchen und 3u finden/map
fen ldyes BDttes beil. Wort/und in vemfelben unfre abgelefene Tept-LWorte
Iebren und fitefteflen/ tworaus in mbglichfter Roiweunerer Andacht foll flivges

Ieget terden ‘ 1
DEUS meus & omnia,

SOOI mein alles,

HEry/ exfiille mitdeiner Gnade Hund/ Obren und Heesen/ su deines
Nabimens Chre/dee Betribten frdafftigen AufFeidtung/und unfer aller Sre
bauung/ umSIEu CHrifti twillen! Amen.

7R 3¢ cint Steent denr andeen an Kavfeie / ein Edelgefiein
‘ F Dag andere an firahlender Schdnlyeit/ ein Krautdag andere an
S Tugend und Nusbarfeit/eine Blumedie andere an Anmuth und
s Lichlichfeit ibertrifft /fo Gbertrifft aud warbafitia ein Sprudy
ver Sthrifft an Jurtreflichteit und Nadydeuct den andern/
undunfer abgelefener Davidifch-AGaphifcher febe viele/ maffen/ swenn i
denfelben nady Loirdenertldren wolte/ ich mir wilnfhen mifte/mit Davids
Geift begabet/mit Sottlidyem Lidytund Licbes: Teuee gang und gar durchletdye
tet/und itm Hernen entbrenne 3u fen- - I nenne abee diefe BWorte Davis
vifey-Afapbifche Wort : Denn ob idy wobl weifdag diefer Patinbig auf
oen 84.in der Aufepriftt dem AGAPH/ DABidS Capetimeifter sugeeigne
sored/fo Wil docy der fel, Heer Avnde licher den Nahuen Davids bepal-
£ent/ und magswoby! feyn/dag David diefen Phalm felbft gedichtet/bernady dem
AFap/felben indieuficsu feyen und difentlicy absufingen/ibergeben pae)
foietoobl id biefe Meinung niemand anffsudringen gedencle. - Instvifechen toird
mir erlaubef feyn/ Auguftini Worte ju gebraudyen/weldye er der Erfldrung
unfecs Textesd fiivgefeset: Dicam, ut poflum, fed date veniam Acci.

pite




= et diefen meinens Willen/und die Degierde/ wornadyich frebe/an/

Sheiftlide LeiPrediat.. i3

pite conatum meum, devotionem nitendi, nam explicandi nulfa
faculeaseft, - 3y will veden/fo viel ichy Ean/aber vevseibet mic s Nehe

weif ich Eeire Bevmogen / diefe Wove nach Wircden ju evflaven/ bei

muic finde._ Tn denen gleidy vorherachenden Worten hatte det Plalmift dew

groffen GOt in tiefffter Demmth fite feine rdiftige Erbaltung/ woeife Regieo

rung und felige Anund Heimfiibrung berslicy aepriefen/fprecyende : Ottt

noch bleibich fEets an div/ denn duv alceft mich bei meiner vechen

Hands DO leiteft mich nady deinen Rath/ und nimme mich endlich

mit Ehrenan.  Dardber nun wird fein Heey dergeftalt in SOLE éntbrens
netundentaiindet/dag ihm alles/auffer SOtt/ein rechter Ectel sufepn anfingt/

varum e audy voller Glaubens ausbricyt: Tenn ich nue vich habe/ o

feage i nichegnach Himmel und Evdet.  Nadh dems Grund-Tept lay

tet o8 gar naddreiiclichalfo ¢ =="owa -3 quis mihiin Coelo? Wer

oder was miv it Himmel ? das ift: &% babe i im Himmel?

{2 nwen 87 mn & tecum noluit (non delector) in tertd, vig, polus
undmit div Hab idy fein BVelicben ander Evdert  fijo sufammen lautet Vol 1L p-
¢8 nady des H. Exiffes cigener Sprache: TWev mivim Nimmel? undrvie =

i/ odee neben dit mag mie nidyes gefallen auff der gansen Eeden,

Keine Creatur weder im Himmel nody auff Seden evgest oder exfrenet mich obe

ne dich / ober/ wie du/ mein allergnddigfter BOLE und HErr, DI bat die
Chriftliche Kivche wohl ﬁberfe,l;t/gmmngﬁc finget: ? i

e ganze FWelt nidyt evfreuet midy/
RNady Himmel und Seden frag idh nidye/
Wenn idy didh nue Eanhaben,

Ferner heift ¢8 ;. :e=mwh onox phm Wb M WA e Ao
Defecit caro mea & cor meum, rupes cordis mei & portio
mea DEUS in feculum. = $8einn Jfeifch und mein Hevt ife vet-
fdymadyet/ doch ift Dec Telf meines Devgens und mein Theil der
HErr mein SOLe/bif in Ewigleit,  Weldyes abermabls die Rirche aufe -
allerlieblichte ausdrudet/in folgenden 28ovten :

aend toenn mie gleidy mein Hevk ubriges
Sobiftu dod) meine Juverficht/

et Heil und meines Hevkens Teof)

Det mid dued fein Biut hat ecloft ; |
B FEUE i) '
Sein SO tund G Crrimein GSott und HSur/

In SHanden laf mid§ mmmermelye.
Dif mag wobl beiffen: DEus meus& omnia, SOeemein al-

fes. &8 mag/mwie diePapifteneiibnren/ibr Francifeus Asfifientis dag DEus
" ; D3 s meus
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meus & omnia, @Oee ift mein alles/ baufig im SRunde gefiibret/ uid
mebrmalg gefeuffiet baben : Domine, quid tu, quidego ? Tu omnia,
ego nihil: tabyflusentis & boni, cgoabyflus nihili & mali: Tibi
ergoabyfali humilitate & revetentia profterno me, DEUS meus
&omnia.  Suventh poiclgefage :  HExe/ wer bin ich/ und e
biftu? Dubiff alles/ ich niches,  Ou bift einAbgeund des Seyng
und des Gutert/ ich ein Abgrund des Nichtfewns / unp pes Bofen.
Deroregen werffeich midh mie abarindlicher Demmueh und Eprer:
bietigeit fite div nicder/dumein SOte/und mein alles, Bt wollen

‘'¢8 Francifco gerne gdnnen/moenn er diefes mit gutern Srund/und vichtiger In-
tention gefprochen s Kdnnen aberdabei uns verfichern/dag cine glaubige Sees

Te mit vechtfchafFenen Nadydruct nidht minder forechen tdnne: DEus meus
& omnia, SOt iff mein/undmitibim §abidy alles; Oper filtgers
SOet meitt alles.  Und alfo swollen i i unfrer Bretrachtung vorieso
vorfiellensalg unfer alles _

I. Sm Seben.
2, Sm Sterben,

2L3ag jenes anceichet/ twie SOt unfer alles &i oder fewn folle 1. m
Leben/meifet uneder Dfalmift foldyes/Dag SOt unfer bddhftes und bemwehrtes
fes®ut fei a) ImDimntel, ;

Denn eine gldubige Seele exetdbret fichdabin/ fie frage niches nach
den immel.  Aber sarum dag/licver Phalmift? It vir venn oer Himmel

ECLXVL. fo gar geringfthisig? da'er doch D08 DEtn Senbl peiffe B LX V1, 950¢
Diefen nicht adhtet/Oer adytet den Schbpffer felbernidyt. ~ Frageffu denn o gar
nidyts nadh den Hirmel/wornadh fic) doch su allen Jeiten alle Sldubigen und
Heiligen eintg und allein gefehnet/ auch fidy in allem Creuss und Slend mif
nichts mebrers/ aldmit dem Himmel/ aufFaerichtet haben? Werden miv night
oo Seift SOtted durd) den Apoftel treulich evinnert/nady den SHimmel 3u

trachten/ 1 fuchen/ wag deoben ift/ da SHriftus ift/fikend jur Recy-

Col. 1ML, v, et SOLECS/ sum Col. 111, Da unfer Wanvel/unger worirsa, gleidys
Phil MlLzo, fam unfer Biteger Recht ift: Phil. 1L Dortfelbf habenmwir ja 0 biel {efo-
Jo- XIV.2. ste Wobnungen jugemarten/ Job. XIV. sumablivir wiffen/dag it fie
Hebr. X1, eine bleibende Stave habenfondern die Iutinfrige chen/ Hebr.
" XL und alidort antreffen werden Jeetde oie Girlle und lichliches AWes
PLXVLu fon juv Rechten SOttes immer undewialich/ pr, vy, PBeifet nicht

dev Denland felbft die Seinen/wider aller ibrer Seinde Bogheit/Lafterung und
Match. V. Berfolgung der Welt auff die himmlifthe Crfiattung/roenn er-Heim March, V.

Wi fpridyt: elig fend ife/ wenn euc die SKenfdhen um meines Willen
fchmaber und vevfolgen /und teden allevlei Ubels wider eudy/ fofie

davan liegen: Seiy fidlich und getroft/es wird endh im Himmel ol

- Belofnet twerden.  agie erdfiete fidy dochder felige Glaubens. Bater Lurhe.

rus it dem Dinwuel/alg, ipme der Cardinal Cajetanus auff depy Reichetagsn

BWorms
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Wortns vorfelite/mas eedod) wobl anfangen wolle und 10 ¢¢ ettt 30 bicia
ben geddchte/ wenn nun/ bei feiner bebarelichen WiderfeslichEeit/ der Romiz
fche Dabft ibn wiivde in den Bann gethany Dev KAY{EL aber in die Reidyss
At exeldvet/und aug Teutchiand verjaget haben 2 Alsdenn foiiede er jo
nirgendswo einen Auffenthalt finden/to ex ficher bleiben fonte: Aber Luthe-
xus refolvirte fic) hierauff furg und gut / tedftete fich nachdriictich it dem
SHimmel/und fprady: Ev twiffe fehon/ o et auff foldhers Jalltwerde bleie
ben fonmen/aut fub Ceelo, autin Coelos Nemlich enemweder uneer/

oder doch indem Himmel.  So will iy auch nidst sweitlufeig beibtingens
toie darauff der flandbafte und grofmithige Befenner de Eoangelifchen
Farheit ) Shucfiret Sohann Seicovich 31 Sachfen/ veffen beilige Afche
und Sebeine diefer unfer Tempelund fene SuvflSeuffe/bif sur annabenders
fudlidyen icdererfiehung vervabren /etlidyeum des Interims fwillen vertries
benePricfter getrdftet/und fie vamit auffgericytet habesals fie ibme flagten/ed
fodreibnen alleg bas;brigegmommm/unb fie alfo Yerjaget worden; Da er
fii: verfichert/turan Eonte fie doch nicht aus dem Dimmel teeiben/noch ife
nien dentfelben nehimen.  Dabin audy Philippus Melanchton s alg et aufft
feinzerns Tod-Bette/ und faft in den legten Figen lag/stwectte/ivann er auff die
Trage/ob v nidht etas/und was er verlanges antwortete: DenSimmel/

uichts/als den Dimimel.  Solte denn nun/vag alle Gldubig und Heilis

gen o febnlich fuchen/wobin CHYifue und feine Diencr o treulidy antweifen/
vemDfalmiften fo verddytlich feprn/dag ecdarnach nichs fraget 2 Allein hierauff

1oitd die UNEWOLE feicht 5t ertheilen feyn / fwenn toie nur vorbero die tmancher:

lei edenungen ves Worts Dimiel / evregen,  Denn e bedeutet det

Dititel/ a)entrever dert fichebaven Steen-utnnel/ ver GOttesTinger/ Siene ria:
gleidyimie Sonne / SHond und Sterne / und die gange daran leuchtende Fabl cii Clavem
aller Himmelg-Lichter feiner Hinde: Weret ift/ woran fich fedevsnans Aug/ alé Scrip.voc.
1ibex cinen fondecbaren Wunder Gefchopfe Sottes / bevorabvever feharfffich: Coelum, p.
tigen Stern-Verfidndigen / billich exfrewset undverrwundert / wie von dem bes b é{_glya-
ribmien Danifchen Mathematico Tychone de Brahe diefe Hiffiels-Siebe/fo b
er i Dot Kindheit/ jarten Jugend/und finem mannlichenAlter/ jafineganse g,
Sebeng-Seif geeugert / andersivo erseblet wird/wietobl diefe Luftsum Steri

SHimel TychonidieSeeligfeit nicht wird gebracht haben.Odet B twitd durchden ©. de gee}:
Himmmel (b) die Deveut -und Wircung dee himmlifchen Sorper ger. 5 Séﬁrif
flanden / vicaud diefes niche gar ungernein: oderman fan figuracé und Yers Musrers,
Blinmieer Weiedurchden Dimmel dev Gotelofen eingebildeten SHisitel/ Magdal.
den fie s baben vevmeinen / verffehen / maffen/ fwann¢s ibnenniady allenibren ?ﬁ;‘lﬁ";
Hevgens-Wunfeh ergebet/ manvon ihnen nict vneedt fagt/ fie baben ibren " 1
Hitmtrelouf Exden,  Dber man mag biebei durdy den Simemel den beffern gepateene
Dimael der Seligleit verfichen 7 weldyen etwan Lanlus dorf durch dets %;‘?Zn%)ert

driteen DHinmel/ dabin eventsiicer worden/ und Wofelbf e unaus: geommer
focedylicheIore gehoret/z.Cor Xilandeutet/morifien die Seligen Hirirelg ¥itbens
Blirger ind Aufierivedlten wobnen/ weldyer auch fonft Das Paradies beifet/ Lufif p.16.
Deffent Stefleund Befchaffenbeit ung noch nidt factfant Befanbtift / o der affs
8¢aenswdrtige Sott feine beveliche Majefiat/ auf cinegang flave/ und ﬁd)g;«rltr;
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Art denen 5, Engeln und licben Seinigen offenbaret deven Secligfeit audh i
Diefer Offenbarung und Senugbeffebet.  MNicht sil) vet Pfalmift den Hirmel
acben i dev ecften Bedeurung/ v von dem tatiivtichen Stern-Hin-
mel vi Wort gebraudyt wird/ comparate, Beraleichungs-Weife/ gegen
©Ott/ dagegen und obne diefens fener/und alle ag/ wag fonft davinnen if/
fidts be[ﬁgn nod) nugen wiede/ nich(s einiges Befthdp(fes auch der Himmel
feIbft nicht/ obne dem Schdpfier. So fvenig die aflerfofibarfie LBiege cin
Kind/ohne det SRutter oder Saug-Ammen Bruft Riflens fo foenig der freffe
lichfee Daflaft die Wittib/ deven ibr licbfier ShSNann feiyitig vevforben/
oergniigens fo foenig _baﬁft;rtrgglrd)ﬂ'unvprdd)tlsﬂe Sthiof cinen Blinden/
Bei dem fefner Augen Licht nicht ift/erfreuen; o foenig vie nicdlidyfte Speife
Den unbejeelten Corper eeqvicten Fan/eben o fenia/ja nod faufendmabl-wenie
gev fan einige Creatur/auch der Himmel felbft/obne und aufler GOt befriedfe
gen. €8 adytet swar der Pialmift die Wunver SDttes an vielens Hivnel/ fis
bet fie an/und evtennet datrauf die Allmadyt und Weigheit SDrres) ingleichen
fine Siite/ dag er iiber Diefe und alle andere Gefchdpfe den Menfdyen jum
Herengemadt/ag fie ihm dienenmiiffen. G betrachtet aber/dag derHime
mel/und alleg vas davinnenifi/nicht fein GO feyn / dev feines Devieng Bes
gierdevergniigen Ednne/ und 0b fie fwol di Augen fillen/ tdnten fie doch dag
Hevss nicht ftillen nodh fillen/sveil fich SOt {elbft/folhes 3u fiilien und 3u vere
gniigen vorbebalten bhabe.  Demnady £dnne et ol fagen/ ¢t frage nach
Dicfen Dimmelniche.  Tidyes frage v ferner nach ven Himinel indes
andern Dedeutung/ va das Wore/ Dittmel/ figurace genommen wird/
und twill ev gleichfam (o viel fagens Db gleidh die Steeneund veven Einfliiffe
miv nod fo feby folten gusvider feyn/ und mig ¢in Unglict iber das andeve ane
drobeten/ o will idy mich doch im geringften niche entfegen / tenn ich nuy den
DEren des Geftivns auf meiner Seiten habe/ver alles Bodfe hintertreiben /und
ausUngliicf lauter Slicf madhen fan/fo ferner anders olches in feinem alfeis
fen Rath sumeinerSeeligheit wird exfprieglich fehen.  Wiiter begehre devPfal:
miff in dey dritten Vedeutung nicht die gleidyfalg eropica und wers
blubme iff/ umden Hismmel nid)es jugebent/ venn obwodl seitliche Ehre
Scydsze und Sittery die fonft die Welt:Kinder vor ipren IMI] folten / oen
ERenfdyen ergesen fonnen/ weil fieda find / fo £onnen fiedoch night beluffigen/
Wen fic foeg find/darumbat denen Sldubigen SOt dieflben nichy ing Devg/
fonvern neer die Jiffe gechan/ oL vin, and foredien fiemitder Kivee:

Stedthum undalleSeie

Was fonft dev Welf gefa

Seauf i mein'n Sinnnigit foe)

D bleibet in der Welt. ‘

Aber folte denn ool bier auch de¢ Aneerwehleen Himmel nach dee
ietdeen Beventung gemeinet feyn? Ja/obneSDtt 1ill dev Pfalmifi der @5ea
febrefchafft der 5, Engel und augeriveblten Simpels Biivger nicht begebrens
DhneEOttwinfepe e fich den Himmel der erwigen Sreuve nidse,) venn olne
@Ot tdre er audy fein Himmel. :
Hingegen ubi DEus, ibi coelum. 3o GOee iff / da ift dee

Simmels o SOt ift/und gegeniodrtia befhavier/inn Schayen geliebeg
i
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and in fiiffefrer Licbe genoffen tivd/va/da ift dee - Dimmel/es et aleidh/fvo) ¢8
mous/roltg ¢8 aud)/(o 31 reden/mitten inder HOMe feyn. - Denn fv0 mqn’@SDtt
bat/fdyauet und gencuft/ da fan einem nicht-anders/ als fwol/alfo feine Hlle
feon.  Begibe fich demnach der Plalimift des eivigen Himmels/imd der fhdner
LWohnungen/darein ev nady dem Tod verfest sutverden bofftt/nid)t'abfoluré
und fclechterdings /fonvern nur hypothetice, UMK det BDedingung/
foenn ¢6 nemlidy mogfidy tware/ daf die ervige Glorie und Seeligfeit in felbers
Himmel von GOte fnte abgefprdertund gefthieden werden. IWenn alfo ee
i Dimmel wive/unddod) ag Befte/ nemlich GOteim Himmel nicht hitte)
fondern der frendenreichen Gegentoart und des Angefichts SOttes folte bes
raubet feyn/fo tofirde ihm mit dem Himmel u feiner %ergnﬁgyng nidyts ges
dienet feyn.  Daberofeyreidt Auguttinus, venn erin der Holle SOctes © XV.
feeundliches ngefiche (chauen folte/ tolte e licher vafelbft/als in
et Dirmmel feyn/und infelben des Anfhanens GOttes entbehren.

Lind Fulgentius entblodet fichnicht su hreiben: Si damnati in car-
cere concluft faciem DEI viderent, nullam poenam; nullum do-
lorem, nullam wrifticiam fentirent, ~ Konee es denen Berdariteen in
de Dille fogut werden/ dag fie SOtees Angefiche felien folsen / e
wiglich swurden fiefeinie Straffe; Feine Qnaal und Sehmerten/ aucy
niche einige Trauriafeit cnpinden. - Somiindyte alf einegliubigeSees
Te mit jernem Chyiftl. Poeten:

Chrifte, mthiccelum es, fimtibi ftella micans.
Ou Biff mein S,’)immelve@/{?ﬁ%w FLu Khrifty
ot non

: ) ;
Laf cinen fleinen Ecevn midh firc dit evig feyn!
18 31 Melanchons Seiten die Peft in Witeenberd einvif/und derfilve
fidygenTorgatt begab/s0g ibnieine groffe MertgeCStuvent nady/umd fagten fie:
Ubi Philippus, ibi Wicteberga, Mo Phifippus fich auffhate/va ife
Wittenberg. 3 Taufendmabl gemiffer fan ﬁdj ¢in frommes Hevs ertlibrens
Ubi DEus, ibi coclum, o e &SOreife/daiff auchmein Himmel/
¢6 fey dtnimer/mo ¢8 olle.  Lind o ifkvempelben SOte alles im Hine
el veres beigtaudy: DEs meus & omnia, SOt wiein alfes
(&) auf Eden.  Darum feagt vee Plalmift aucy niches nach dev Ges
Dert,  TBie es nadh dernt Grund-Tept laute/ ift bereits oben angefiibret ey
liy: uff Exden gefalt wmiv nichre/mwents ich bin bei die. L fretic 5, Geier iy
100 der Himmel nidyt gefalt und nidyts im Himmel vergniigen fan’/ pa wird Betradhs
hodh viel eniger die Erde/nodh etvas auff dec Erde/ dag Gemiieh in Rube fung ver
und Bergniigung fegen, Jwar mangelt e D¢ Exdeaudy nidht an pielencsey, Sterblios
en/ oelche demm ienfeben cine Suft madyen Ednnen. Bebersiget man ipr 1 1P
erctroiirdiges ©ebdude/da fie mit dem Waffer eine:Rugel machet/und auff **
Die Seulen der gdetlichen Almacyt tmd Weifieit aegrindet /. in freier £uf§
banget/fo findet man {chon in diefer Betradytung Luft genug,  Erieget man
Die Reichtblimer/fo GOt in die Srde und das Micer geleget / und die vielen
Selten-und Schdnbeiten/[ in beeden vamutéeffm/wer wolte fich bamg ?‘;‘?‘
‘ eluftis

Ba
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beluftigen s &8 weif jaeie fromime Stele wol/dadie Srde unfet aller Nuts

ter fei / and foie!fir von der Erden abffammen/alfy auch wieder sur Erden

](Ejf,mXI)Ié’\I’i m“bm mﬁﬂ'm/ Gen, IILEL XX VL, - Sie weif/dagvie Srde mit ibren Bes

26, mddfen/Teidten und Giitern in ibrem bvgtfad)en Natue-Reich)/ in ven
Animalifch-Begeabilifey-und SYtineralifhen von @ote que/ und vem
ienfdyen in diefern Leben sum Dienft ex(haffen worden: Sie weif/wie viel
niglidyes Gott denen Erden-Kindern sugebraudyen eingerdumet habe : Denn
mandyer. erlanget Ehre/ cin ander Jup/der dritte groffe Derelichfeif/cin ane
ererhatvicle licbe Angebdtige.  Dem. Qﬂ”lb feblte eg niche.an vielenirrdie
fthen Gut.: Er hatteein becrlidyes Konigreich/und war ein Dionaveh fiber das
Grbtheil des HTren/ Liber Juda und. Jfeacl; Er refidicte auff der Koniglis
chen Burg und Vefte Bwn 5. battecine ftavcte Kdnigliche Familie, viel getreue
Linterthanen/Dag waren lauter gute Gaben SDites/ und dldye Giiter/ie ilys
e Ween nady/und o fevnfievon GOLe exfehaffen/ feines wegs 3u veradten
fvaven. 3evod ifts unvedyt/wenn dieMenfehen mit ibrem Hergen varan ban-
gen/undmit iprem Beveranen und Licbedavauff bevubeny (venn diefes alieine
GOt sufomimiet/ ) da dod) jenes lauter verganglide Sitter find/son GOt
niche dazu gegeben/ dag man darauff trauen und bauen olle.  Sagt alfo de
Dialmili/es gebe ihm dic Erde/und alles/ias darauff ift/ gegen SOtt/und in
Vergleichung mit SOt/ Fein Belichen noch Vevgniigen.  Fa/ twannes audy
gar dazu fommen/und ex nad finem Tod dev Erden nicht cinmabl theilafftig
foerden folte/fondern man ibn su Pulver und Afthen verbrennete/und dieHfdye

Stob.Serm. jng Baffer: foiieffe/ivie, bie Chii thren todten Edrpern gethan/ oder/ ivie deny
CXX P tandhafiten Befenner undMidrtyrer Sobans Hufenyu Coftniy auf dem
= Conciliofiederfafren/derm der Antichriftifche Nauft (o feind gerefen/dag fie
nidht nur dieAfdhe von feinemverbrandten Edrper inden Rbein geftreuct/ fone
dernandy die Erde/orauff er verbrande worden/ciner Ellen tieff auggegraben
und seeftaubet/fo olte et dod) diefes alled nicht achten/und Ednte ihm foldyes fei-
ne Bergnigung/dicer anfeinemn SOt habe/nicht rauben, Soldyem nadynur
fraget dex Pfalintiff nidyts nach der Erden/fo wenig/ale nad den Himmel/wenn
er nue feinen@Dte bat,. OOLE verlanget er/wvany if das Wort/das/nach
der Gelehreen Meinung/mehrmabls gebraudyet ird/wenn die gefamten dret
Pexfonen der hochbeiligen Gottheit follen angedentet/ und auff fie dagAbfehen
gevichtet meeden s iolerwolfeines wegesu lugnen/ dagnicht biefelbft der Pfal-
mift feine fonderlicye Abficht auff die stvenre Peefon des Goeelichen Wes
seonit D fens/unfevn theuerfien Heiland SEfism richte. Denn tic auff diefe vie
Plalm, Pro. andeceDfalmen abstecfen/ivie folches o viel berrliche Weiffagungen vonGhris
phet. de fio in den Pialmen dffentlich an denTag legen /. alfo. bat bepnders Dadid
CHRISTO iy feinems Seftament. /£ und (onft- offters. /. nady Diefem fein._fonderes
Perlangen - bezeuget /. ivelches  weitlaufftig augsufiibren’ su_ausfhiveifs
fig / auch” die  Deif - Cnge. und_Kalt - Strenge mir nicht  erlauben
. Jo.Ben, Will-” TBie i Das obbemmeldte Ebraiffe Wort den DEvenunfern Sore
Carprovii bedeutet/ b bat ¢8 Aquila in feiner Dolmetfchunig durdy einen ffareben ynd
Sen fafeic. groBINAHGEN/ oderaudy cinen BOCLAl-Geen1OATEGN fberfeser; anpe:
myrrh p. e oNeinungnad bebeutet egeiners GHADIG - und bavmbersigen/ maffen vig

386.feq. ettt it b ; -
Griedyen ausfoldyen Bort i Asiuwr, dagifty barmbersig/ itien formiret

paben. ~ 2o vevlangetnun dee Plalmift diefen Allmadytigen/ allfehenden
o
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uitd allbatmbertigen SOt inig und allein/und auffee i viemand/wes
dervonMiagnaten nodh groffen Potentaten /. ob fic twol in Hev Schrifft auch

mit ven S060e-NaBMEH bechret swerven/deven Eeinen et irt gleickien Grad Exod. Vii;
des Berlangens/Devtranens und der Hoffoung mit GOt begebret/ folfe e x. XXIL .
audy noch o veich/als Creofus, nody fo feife / alg Salomo/mody (o gervaltig/ als L)I;g?‘}'gﬁ
Dicbucadnsar/nody o grofmitia/als Alexander, nochfo aliitfelig/ alg Augu- LXXXIL
ftus, und nody fo mild und befeeiden/alg Ticus und Trjanus fepn; fodern

SOt/ SOkt vevlanget er einig und alleins Diefen il er haben/ darum

fagt ev: Weny ich nue dich Habe: So bat g dev feel. Lutherus aeveits o\ Lo
fibet/a ere vorhero/dem Grund-Tept niber/gegeben batte: Wen babe idy 1'% -

imimmel? und anfi Erden gefdle miv niches/wenn ich bin bei Dir, Ul.ers.can,
Allein e8 gebet doch dabin diefer Worte Nachoruct / fie lauten eufferlichy/wie fie 30- B. Gei-

wollen,  Das Haben beveurct polidere & poffideri, befiben und be- 3&(1%133“
feffen eedens o1 : SOt haben heifit SO befigen/ 51 cigen ha- der Sterbs
ben/und von thiss wieder in GSnaven befeffen md Bemwohnet werden, }gﬂfglf/
& beifit haben feine SnadE/ feine Gegeniwart/ feirte $iilffe/ Rathy und Teofty o begs
auff ihn aff fein Bectrauen / alle feine Dofnang und Zuoerfichtsja all fin SHeil
im Seben und Tod fegen,  Lnd eben davumy/ weil ev weiff; ivag vor cin Suf in
GOt verboraen/wivft der Pralmift Dismel und Exden/und afies suwiic/
foenn ev nue ©Ote faben £au/ vaveier verfichertiff/ quod qui DE-
um_ habet poflidetque , omnia habentem ac posfidentem
habeat ac poffidear, = Wer GOTX pabe / fabe denjenis
gen/oer alleshat.  Denn/renn b ReidihOun mangelt/und er nye Gore
bat/fo bat ev ja deny/det veidh iff uber alle/vie i anvuffen/ Rom, XI Rom. x,
DOer auchveichlich gibe allevlei s getiieffen /x. Tim. VI, Sangelt ipm o
Seaft/viefer & Ottund Hereift feines Sebens Keaffe/ pe Xz VL. dRan; ™ .
qelt ipm WnfFecblichfeic/ @D:; bat alleintnferblichbeit/ r, Tim. vi, PLXX VI,
Mtangelt ipm Weiheit/SLee ift alleinte weifi/ 1, Tim, 1. Sangelt ibm =
Sypmmigteit/dec HErifE gueund fromm/ er xxV, Manqelt. ibin: prxsey ;
Stavceund Hilffe/ SOteiff unfer Suverficheund Seavcke/ eine.
$Hiffe inven groffer Nothen/dic uns treffen fonnen/ PCXLVL. Da- PLXLV.
hero rithinet auch David im XUX. Plalm: S83ie dir fan i) Krieasvolcf PL XIx
secfehmeiffen / und mie meinem SOt aber die Rauven. fpringen, 0.
angelt ibm Deiloder die Seelialeit/fan ev abermabl fidy mit David
freudig hevauslaffin: OerHEr iff mein Liche und mein Deil/fire wern
folteidy mich fivddeen? pe XXVIL  SfF der Menfely elend / erbrochencs peyeseyr
Geiffes/ond flietet fich/et! GSOre fichee an den Elendenyund ver ser.
brochenes Seiffes iff/und dev fich firecheet fire feinem Wore/ e xv1, T
Bevarff ev Davimbersigheit und Sirces Darmbersig und gnadig iff ;
ee HEe/gevnitig / wnd von groffer Gitee und Trewe, S it SOEE,
Bernnadh alles/ und beift veche: DEus meus & omnia: GOte mein
Alles. S deffen Crmequna pflegte Ronig Ludtvigder Deifige inGeand
Yeidh mebrmanle su fagen: Divitie mez Chriftus, defing cetera s O-

§ 2 mnis
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mnis cop{a,quaeDEus meus noneft, mibi inopia eft. .1, SNeint
Reichehum ift Shriftus/ twenn ich den babe/fo habe ich alles genug/
wenstich fonff aleich nichts Gabes AlleSytenge/vic nicye mein GOrt

iff/ift miv einS¥angel.  So bielten audy GOt und Iefum fiie i alles
jene Sheifilidye und frandbafite SOIDALEN des abtriinnigen Kiifers Julieni,

~ Oat. 1. gy henien Nazianzenus bericheet/daf fie decfelbe it &ift jum Heidnifedyen Line
contra Ju- afanthen sieber bringen swoflen indem ex fie it fich fordecn/ibnen Rattliche See

lian.

fbencte geben undim Suriicgehen belangen laffeny/fie folten doch dem Kdtjer 3
* interthdnigfen Shren / etliche toenige Taeivaudy-Kornee ind Feter erfen
el fic hun nicht wuften/foobin diefe begebrte EprensCeremonie gemeinet ti/
Ddtten fie atidh foldyes geehan s als fie aber bernad verftanden/dag o ool der
Kdifer/ alg andere Deidntfche Jufehereibr Feivaudh-Sinwerfen vov einen bfs
fentlichen Abtritt bon CHrifto/ Profeflion des ®ogendienfts und BVevlduge
nung derChriftl Meligion angenommen/feien fiein vollen Eifer sumKkdifer gan-
gen/und btten. einmiithig und cinmiindig geruffen: Non dona accepi-
mus, Imperator, fed morte damnatifumus, Wir Haben/ O Kai:
fer/ cine Gnaven und Ehven-Gefthende Hon div Befommmen / fon-
detn ein fhmablicyes Todes-eeheil empfangen @ Ou foft ung
siicht Ehrenpalber vor dich fordern laffen/ fomdevn ung den aro:
fren Schimpff anjuthun. ‘Da hoc bencficium milicibus tuis.:
Chrifto nos macta, atque obtrunca, cujus unius imperio
fubjicimur, Ignem igne repende, pro illo in cinerem nos
tedige, &c,  Erjeige uns/deinen RKuechten diefe Snade/ und todee
uns um SOxiffi willen/ den wiv allein fire unfeen HEren evfenmen,
Grfesse das Seuer/davein iv den Weirauc gemworfien/mit Seuer/und
1af uns dafire ju Pulver verbrennens Haue dieHande ab/die wiv o
fehelmifch ansgefevectt haben 5 Haue ab die Kiiffe/ vie fo unbedadhe-
fam sumGeuer gelauffen find 5 Vefchence anbdere/die des empfange:
nien Gefdyencts heenach niche geveneec, Nobis fatis fiperque eft
Chriftus, quem inftat omnium habemus. Wit haben mefr als ge-
tiug/went toie EHriffurm Haben/ denn ev iff wirfer alies.  Heiffet vas
nicrt: DEus meus, & omnia. - E9Hriffus und GOt mein alles/aud
anff Erdent, Der gelebree Sefunit Hugo bat diefes b rwobl gegeben :

.tiugo in TUmihi terra, DEus, mihi tumare,tumihicoelum,

{ufpiriis.

Denique cunctamihi es, te fine cuncta nihil.
HGrr/ioas die L ede/STece/undfvas dee Himmelmiv

Sie Freudegebenmag/findallesid an vie,

Oicht aflein aber if denen Sldubigen GOt alles i Leben/ fondern
audy 11, im©teeben,  Davon beiffets nun in unfern Plalm - Wovten:
QBent it gleich Leib wnd Seel vexfehmache/fo biftu doch/ SOxe/alle-
3eit meities HerfensTroff uud mein Theil. BonWort ju Wort lautets:
Confumta eft, pder confumta fuerit caro mea & cor meum, petra
(amen) cordis mei & portio mea, DEus, in &ternum. b gleic)

men
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mein Geifeh und Devt vevfchmadytet feyn/ fo bifiu vodf) dev Felf ek

fes Heviens/ und mein Theil /©O6t/ in Exvigleit,  LWobei difsn
mercten/dafy/ ic fouft anmebr Orfen die Seyriffe 3u thun gerwobnet ift/ alld

audh bier von sutinffrigen Dingen alfp vede/als. waven fiefdyon gefcheben s zue
9Anseige/daf Chriften von ihren aud) nod 5ufupfftigen Sterbennicht nue in
prafenti, ald wite ¢ gegenmireig/nad Panli Redens: vt / fondern auc > Tim- v,
jn praterito, alg beveits gefthehen/ veden miffen.  Die Jeit verfattet mie >
nidyt/hiebey mich in Anflbrung vecfchiedener Q(}tslggt\ngé diefer2Borteauffue
balten/ ob fie von cinem Geiffsele-oder natelicdhen Beefihmadyeen jue
veefiehen fein/ foeldyes SCBECEC sar das wabefcheinlichfie ift/da dienatiell:

the Seudytigheit und eingefenctter Qebeng Balfam (humidum radicale) mit

den abren {mmer abnimmt/und durd) dag calidum innatum tnd die natiics

Yice Wdrme allumdblich veraehret/feines uege aber purch das inder Speif und
Franct wicder bepgebrachre in gleicher Sute erfepet ivd.  Da fallet freilich

dag Fleifdy vom Leibe / und die Qebens-Seifter verlieren fich allmdblidy.

Da wicd wandem fein Leben alfo sugeridyee/ vaf ibm fiteder Speie

fi eceele/nnd feine Seele/daf fie niche Suff sueffen bat.  Sein Fieifeh
perfdhindee/dag e nigf)t ol fefen mag/und fefne Beine wevden jur-
fdtagen/dag man fie niche geenanfichee! af feineSeele nafet jum

Dervechen/und fein Seben ju den Todten/ alfo mit 06 ju veden aus | Hiod
dern XX XL feines Creug und Troft-Buchs. Da perfchmadtet warhafftis ZZ():XIIL
bet Leibburdh Keancbeit/dagman feuffgenmuf: Wenbe deitte Plagevon =™ =
wie/venn ich bin verfhmacet vov der @traffedveiner Hand, Wenn

ou cinen sichtiaeft um dev Sitnde willen/fo wivd feine Sehone ve-
jebrer/mic pon STToteen/ aus PL XXXIL  Obnunivaralfodas Nt Xpra]m'
lich-und leibliche Berfchmaditen bier vornehmlich gemeinet wird/fo mag I}f}gn,
dody auchdas Seiffliche Seclen:Berfymadien nide ausgefiblofen wer>
den/nidyt atoav in diefern Berftande/ale obvie Seeleugleich mit dern Leibe ver-

gieng und fiiirbe/denn auch die gefunde Bernunfft unsdas Gegentheil seiget/

1it1d 1ill ich die Sonnenshetlen Qeugniiffe der Schyifft davor niche anfahren/

fondeen eg ift foldyes Beefchmadten det Seelen von venenjenigen Kraff-

fen devfelben/die nicht anders ald ey den Leib ieeten Ednnen/ 3u verfiehen/
maffenfolche immet abnebmen ourdy fiberhand nebmende Angft/Sorgen und
Fraurigteit/odeelich mit dem unehmenden Alter/und geben auch mit denen

fmmer mehr und tmebyr nadhlo epbm mﬂ‘crlgcbm E@;mnm mebrere innerliche

Rraffte der Steele dabin/ed vevfale basl@ebad)tnuﬁ;/es geben die Schdrfedes
Berftands/das Nadyfinnen und dergleichen almablich weg / das mandye ool

gar ju Rindern werden/die vormabledie allecfcharflinniaften getvefen s suges
fihiveigen/fvas offt bei boben geiftl, Anfechtungen dic Seelevor Abgang der ins

neclidyen Kraffee verfpibret / fwann weaen det begangenen Stinde die arme

Secle por Berlangen nady Teoft fidy gleichfarn {elbfE versehret und abddpet/

alg ettwanbei einem Schwindfiichtigen dag§leifeh eingutrocfnen/und nady und

nad yu verfebwinden pileget/ie Mollerus affo feinie Gsedanceen liber dag D¢ in Plalm.
Braifdye ovt o exdfinet/reldhes $ifi€tas wol exfubr/wagdif Stelen- LX)iXIV,
Berfcmadyten auf fich habe/det pahero augrieff : Siche/um Froff war >

iy feb bange.  Lnd onderlicy ereiggt fich Diff @eetenfsetfd)matcef)‘;
3
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tert it Dev (eBten Todes-Stunide/ wann fie voller Trauvigfeit fidh dngs

ftet/dag fic ibre fo licb-getvefene Lohnung veclaffen foll/maffen jo unRWSQFu

oot @ecle foft fid) berenbe bi in den Tod/Mateh. XXVI. Dayva ift freis
255 28 Jich Himmel und Srdeviel ju mmig/(old)e'ielbe&xmb@elen-%ﬁtfdnnqd)tllﬂg
Fubenehmen/wenn Sonne/Niond und alie Sternen in eines foldyen gedngftige

tenn Menfehen Ders binein febienen / wenn die Wkelt mit alien ihren Schdgen

und ErgeslichFeiten da ftinde/fo iviirde dod) alled voller Betriibnif und ame

meran thmbleiben.  Dan fehe nur eine mit Schivermuth geplagte/und mit
inneclicher Lraurigfeit vingende Seelean/ob man ihr aud gleid die allevane

mutbigfte Seiten Spiele iwnirde auffpielen laffen/dic onft angenehmften Coa

mmpdien agiren/alle Luftbaveiten deyIBelf ihr vorlegzn/fd werdenvod) alle dicfels

ben ihr Eeine Vergniig-und Berubigung machen tdnnen; Noch vielweniger

aber fonnen dicje Eitelfeiten einemit dem Lod ringende Seclein Yufricdenteit

fegen.  Solchemnach verfichert fich der Pralmift/und mit b eine jede aldubia

e Seele/audh senng yum Derfehmadeen tombe/es aefthehe auf was Weife

8 wolle; SO werpe fein alles eyn/ nemlicy alsdenn i e aud) feines

Dersens Troft und feit Rheil-  SBOAt wevde fopn /. weif cin glaubiger

Chrifi/ s eitt Self feines erbens, Do filige Lutherus hat in dee
ARand«Gloffe dieLivfachervarum ex dif Wdrtleirs it Troft verdeutfet / bei

X}%{‘I’]ﬁ XXXIL Cap, des V. Budh INofis alfo bingu aeiest/ und erfiutert: Die Hes
> 4 braifheSprach feift Sote einen Felp/dasift/einenTrot/Iroft/Hove

und Sidyerung allen; die fich auff tbn veclaffen/und ihm vevevaven,

SOt ift ja ein elf/ feine Werde find unfieaflicy/ wic ofes i ine
Bemelveter Stelleribmet / undift Ot alles/was indes Menfehen Herpen

A I;(falm- techtund gut iff 5 Tie denn aud) David den Anfang unfers Dlalme damit
XL achet s Sfeact hat dennod) GOte sum Teoft/wer v veinies Hevsens
Pi CXix, iffe  Daberobefenneter aud) Pt CXIX. Wenn dusmein Devy teoftefi/fo
2 lanffeich denWeg deiner Sebothe.  Dabvefeftiget fich dag Hers duwc for:
chen Troft/wieauf einen Jelfen/ der gang unberveglich ftebet/ 26 Blcher die

Siele teder im <eben nody Sterben verderben Iaffet /wortiber fie mie Hiob

: gang grofmiithig fprechentans Wad wenn mic) dev HEre gfeich toveen
H;o?. XL ouede/will ichdoch aqﬁ’ ifjn Boffen/ Hiob, X111 - @ it folch cin Dersenss
o Dauf gleichiam auf cinen elfens 8eBauCt/ vabero/menn ein Plag-Re.
¢ vicles auff einander folgenden Cretites fale/ und ein Semafier man.

herlei Tetbfal Eombe/audy die TWNDe der Anfechrung weben / yny fiof:

fen an bas Daug fale es doch niche/denn ¢8 it aufF einen Fetfen ge.

Matth. VIL geitidet/ Matth. Vi, - Sn foldyer Dreiftiafeit/ auf diee Selfen ficy vectaps

pe sxu, fende/fan cine gldubige Secle dem David nadyfprechen aug Plaim. Xxyp.
& SObid) fchon wanderee im finfEern Thal/firchee ich Fein ungliacf/bez::;

ou biff bey miv/dein Stecfen und Stab swoften Mich, T yien biei
sool feft freben/die trdge nierand (o leichtweg,  So fan GO S?;Jﬁn(s?x[fzfﬁf'
gen niermand entsichenser f_a[t nitnmer ein/und gibt ung Shug und C;Ed)irn;’
wider alle unfere Seinde.  In denen SForaeniandern pAeace man 3ur et
ver alten Kriegs- Levfaffing/wider den groften Sturmder Widerfacher fihin
. Die
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die holen Felfen g alviren, | Sonabm David vor Saul feine ufiucht auf g
di¢ Gelfen des Semfen/x,Sam. XX1v. So macee Ifeact it der ke 1. Sarmi.
dianitifdien - Devrangnig Hofen und Feffungen i dew. Felfen, 1 "v3 %
Budh der Richrer VI ey} SOet dev HEre iff ein Felf ewvighich / Br BC XXV,
XXVL_ Bonibm fpricyt Salomo: Dev Nabme des HEven iff ein 4
feftes Sdlof / dee Sevechre lauffe dahin /und wicd befehivmet/

Sprichi. XIX.  Manhilt dieFeftungen/fo auf Hoben Jelfen liegen/Daferne _ Prov.
man nue ohne Abgang des Waffers und andever Lebens-Mittel augharren XX, 1o
fan/vor die Sicherften.  Aber aud) die cifenfefte elfen find dev Jeit/der Ber- s
anvecung/der Gewalt GDttes ja dern Sturm und Madyt ey Menfchenune -0 - 10
tevivorffen,  as Menfehen-Hinde %emad)et/fénnm Wenfchen-Hiande fie- T 0 o
derum niedevreiffen/toicdann feine Feftung/menn fie audy mit Kettenan Hime 5. -
mel hienge/anffer derAllmadyt Sottes/und defenSdyus/fich cinigerSicheriyeit rvic, p. 156,
viihmen fan.  Aber wol der Seclen/diefich auf Sott verldfe/ denn dev decket

fie in feiner Hiseeen suv bofen Jeit/er verbirge fieheimbich in feinemSe-

sele/und evhobee feanf eien Felfen/ oL XX VI, Tros demTeuffel/und PL XXV,
der Hdllen/ vaf fie diefen Felfen unterminiren oder dberficigen! €8 fan cine 5
gldubige Secle daberotnit ftandfefien Mjuch fagen:

Dubift mein Stacds men elp/meinFHovt/
Sein SHiudmein SEeafft/fagt mic dein Wort
Sein Htfmein Heil/mein Lebens
Meinftardec SO/ .
@natier Jothr
Wee mag dit foideeffecben? -
S rol/tan feineSRach noch Getvalt diefen Selfen ibertvdltigen: Deny
aRee hefft in GSOLLmnddemvertvant,
et foird nimmer su SFanden
Fond e auf diefen Fyelfen bauts
&61hm aleidy {10B¢ 31 Handen
Wil %ngal% Dies
Habidy dodnie .
Oen SReniden feben fallens
e fidverlaft -
Auf BOttes Teoft/
@ hilffit feinen Sliubigen allen.

Diefer SOttt der Gldaubigen TLOMF/ wie s SULHLUS Aberfeiet, TWenn
AllerBelt Troft urmfonft und vergebens ift/und niche su Hergen dringen will/fd
tedftet @OL/MD sivar vechifthaffen/nicht die Obren/ wie die Welt ju trdften
Pliegt/fondern dag Hevt/alfo/dag man es wavhafftig im Hergen firbler underme
Phinvet ; Wenn Gott trdfict: So ift GOttunfers Hevsens Troffs Sug;ebi:fg




PL XVI, 6,

Tob.1l24.
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24 Khriflidge SeidPredvige.
aber’ audh witfer Theil/ oder unfer Eebeheil umd vollommentre Portion;
dadenen Glaubigen dag L00f falle aufis liebliche/und ein fchones Eb-
theil wird/ecxvi. Der HEeift ihe Theil/ davum Eonnen fic auff
ibn boffen/ R[ag‘;ﬁieb. 101, 9 cin fberfiictreflich/ beftdndig und hdchft-vers
niglicher Theil ! IBie mandye befommen offt ein gevinges Eebeheil/und ents
ehet doch um Deffelben willen viel anct und Lnbeil. * Manseif rwolehe B-
xempla,dag unvergniigfame Crbenir Erbeheil verhadert / und das allertves
nigfte davon exhalten/das meifteaber andern haben fiberlaffen miiffen.  Aber
Diefed Theil bleibt denen Gldubigen gang und gar.  Die befie Grbfehaft ift/
wenneiner aflein exbet, - in jedes frommes Hers fan die fefte Juverficht alfop
gu feirien GOt baben/und diefes Theil mit Glauben fo gar faffen als ob ¢6 fele
es nut allein/und fonft auffer ibnniemand sugefvartea hatte / dovum fan ¢
mit THOMA fprechen: SKein HEre und mein GSOft! Joh. XX. D
Erebfthafften in der el find mehrmahlg unbeftandig: Wiebaldfan aud) die
allerreicfte durd) Verfchivendung oder allerhand Ungliicts-Sdlle jernichte
und gerflittert werden.  Aber) wie SOttes Wefen unverdnderlidy/o ift auch
Diefes Cebeheil ferne von allen Linbeffand; Denn weder Seuer nod) Whaffer/
foeder Raub noch Nabm / Ean folcyes ungentsichen.  Mandhe Erben werden
purd) ibre Erbfchafft durchaug nicht vevgniiget /indem fie su einerieit-groflern
fidydie Hoffnung gemacyet, - Aber diefes Erbeheil ift das allervergniglichite/
denneg if unfer alles, Digrufte Auguftinus, darumbrad) er in diefes Bes
tantnif beraus: Hoc confiteor, fagte e/ hoc fcio, Domine,, ubi-
cunque fum fine'te, malc et mihi prater ¢, non olim extrame,
fed etiam in me, quia omnis copia, quz non eft DEus meus, mihj
egeftas cft. D befenne und weiff ich/mein SOe undHErr/vag
miv/ofne didy/micht ol ift/niche alleins inmir/fondern auch anfier mie:
Weil allerWberfiuf / dev wiche mein SOee/miv lauter Aemueh iff,
Diefer Theil nun foll den Gldubigen bleiben =y ‘allegeit/over in Eivig:
£eit/ nicht auff ein oder etliche Sabr/ nicht auff Rebenslang /- nicht auff einy
SRanng-Alter/nicht auff faufend oder hundert taufend Jabre/ondern aufF im.
smerundeivig. GOt mug unfec alled fepn indee Jugend/SOLE unfer alleg
im Alter/ @%tt unfer alleg iny Leben/SOLE unfer alles. im&terben/audy in
Crvigfeit/ auch nady dem Tod/ woraus gugleich ein bevelicyer Betveif frir der
SeelenUnfterblichfeit flieffet. DerTodmag dermnadyimmerhin mitdem Band
Leibes und der Seelen alle andere Verbindung/ audh die fieft-getutipfe ebliche
Derbindung trennenund auffldfen s DasBand der Bereinigung mit GOte
faner fo gacnidt trennen und dfen/dages vielmeb hadh thn unzertrennlidy be.
feftiget/ und dag Hers erft in den vollen Befiy und Senus des. ewigen Grbs
theil dermaffen gefest tird/ vag ¢8 in Sroigheit nicht mefyifan deposfediret/
nodh Deffelben entfeget terden. Solte nun dif abermabls nicht beiffen:
DEus meus& omnia. @Otemeinalles! ey moq demnady fgnati-

us Lojola, Des Jefiriter-Ordens Stiffter/ nicy auff uncechten MWeg gee
oefen feon/mwenn ex gefprodyen: Domine, quid volo, aut quid velim,
extrate? DEuscordis mei, & pars mea DEusinternum. HErr/
toas begehre ich/ oder/mas folte ich beaehren auffedic > Dy biff dee
GOt meines Hevsens/und mein Theil in Emigheit, :
: Aug
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9ug diefem bifero evfldrten/foffen undlerrien fieymelcles unfer hodgs
fies Gut in diefer und jener Wele/ imLeben und Sterhens fei/ nemlicy
anders nichts/ ale Dic Beveinigung mic SOt/ uid wann sie SOt b
ben/ ihn su cigen faffen uad balten/al8 unfee-Deil und Lheil/als unfern Schuig
und rug/Hiilffeund Zroft/ enn foix mitunfern Hevien gang und gav aufy
ihn vectrauen/nur an thnhangen/nichts obne/nice auffir ihn/nidyts neber
ibmmichts ber ihn licben/dagbringt unfer Hers in Rube/und die Affetenin
Dronung beffer/als alle moralité det Philofophen/vas fhivett und erhilt der
suth in allen Jammerund Lnmuth/dag mact/daf man denTod und def>
fen Surdyt dberivindet/oeil GOt unfer Theilbleibet/auch aledenn evft in vollers
Senuf fombe/wenn it frecben,  Samolift undbleibt SOt und dieBer~
<inigung mit ihm dag hochfe Gut m Leben, . Habendoch die Weltiveis
fevuanter Den Heien fyon in iprer Blindbeit o viel gefebenydas bdchfte Sut eis
vice Denfien in diejer Wele miffe feon & dv dyaadey, A UHD YOV fich  Vid. D,
felbf: fieblich, ~ T8as fan aber liebliy und liebreichee feon/als GOkt ? Sage N0 Disk
Dod) der Sichea iinger CHrift 04NNS/ Epic, 1V.  Soerifdieiche. . ol
Bie BOEE nichEnur barmbersig/ gnadig/weife:und allmddytig/fondern audh Hunn.dif
vieBarmbersigheit/Snade/eibeit und Allmacde elber ift s Alfo ift ev niche 2. Ech.s.g.
niuie licbreichy/fondeen bie Licbe insbftra®o: Die Licbeift feins Wefer/ und fein 1 Jo. 1V,9
WWefern ift die Liebe/und er begreifft alles in fidh béﬂlg/mas sulicbenift; Auffer
ihm ift feine Freude / fondern citel Trauvigfeit/ eine Rubes fondern eifel
Llnvube/Eeine Suft/fondecn titel Linluf/Fein Reidythum/ fondern eitel Avmuth
ein Lebeny/ fondern lauter Tod/ fein Himme/fondern eitel Hdlle/feine Seeligs
feit/fondetn eitel Berdamniife Wer toolte denn diefs Gdchfte Gue niche 11»
bet alles ficben/und fich mit ihm gerne vereinigen? Die Philofophi fagen/vas
bochfte Gt foi mAcdmilor, QI pollfommentren 5 Basift aber volifomme.
wer/ale ®O1c? in ibm ift ja vollfommene 2eifbeit/ vollfommene Heiligteit/
Gerechtigheit undTarbeit. Jn ung/und beiung ift lauter Linvolifommenbeity
maximum corum, qux {cimus,¢ft minimum eorum, quz ignora-
mus. OQmnisenim noftra {cientia, quaﬂ'do'ad fummum perve-
nit faftigium, eft verbum defectivam,cujus claufolacft; Carera
defiderantur, fdyreibt ein gelereer Mann: Dag meifte Yon vem/ W8 ». veiry:
soit swiffer/iff dag minfedeffen/was wiv nidhe wiffen : Denn alle - concar.de
fere Biffenfchaffe/ wenn fie audh auf vic hochite Seuffe aefiiegen / iff "V
wid bleibe mangelafft/und hingegen bleibe viel suriict/vas wix nice
wiffern.  Dean unfer iffen iff Seicewd/ 1, Cor. Xl unfere gute
Wyt find Stictivercte/und lauffen tlbera[{Defe&e und S}Igngv( mit unter/
maffen/foerin fivafles gethan haben/wix dodh unniigeRncdsee feiffen
“Luc. XVil.  TWer wolte denn dif vollfommenfe Sut nidht lieben/ und fich 1 e v,
nicyt gerne mit ipmoereinigen? Die Philofophi geben filv/0as bdchfte Sur fei 1o,
idlagets, Deftche it fich felOFf / und fei fid) felbft und an thm fich felbfe
pergnigend :: Gerwif roer @Dt hat/fucht nidyte mtbr/}scqebrt und verlangt
nichrs meby: D Eustibi totum efts Si efuris; panis cft, fifiris, aqua
tibi eft s Si intenebrises, lumen tibi eftfi nudus es,immortalica-

tis tibi veftis cft, fagt Auguftinus: @Df%ff divalless Hungere dith/ 10 Solilog:
¢¢

1.Cor. XIII,




PLC, 1.

£ Pec. 1, 18.
19.

Rom. VIII, «
31
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< ift eitt Brod und Speife: Dueftee dich/er iff veit Teanct und
Sabfal/biffu in Ginfeeni/eviff dein Sicht/biftu wactend/ eviffdirdas
Rleid der Unfterblicifeit: en folte denn diefes bodft-vergniigliche G g
nidyt vergniigen? LWer folfe it demfelben nid)t gevne veveiniget feyn ¢ Di¢
Philofophi twoflert/ das pdchfte Sut i 7o EBYeN-wereh und bod(t-
fehasbar, . Bas ift aber ebrsoiirdiger/als GOfe2 Sbine gebithret Baters:
Chve/seit ee uns gemadhe / und nicye wiv [5(E/ pr. . sypm qebiipree
Deven-€hre/weil € ung erbauffe su feiem Eigenthum/ niche mit vers
ganglichen Silber und Sold/fondern mit feinem theuven Viue/als ¢ic
1es unfehuldigen und unbeflecften Sammes/r. Perr, 1. Wer folfe denrk
feine bdchite Deraniigung nicht in viefer fo Ehr-vollen Bereinigung fuchen?
Die Philofophi haben endich behauptet/vas hdehfte Gut fei dusuaigdo, ablas
tu difficile, {0 than niche feiche civtern nefmen E6rme/fondern beftandig/
und madye den Menfehen gleichianm wlectymey DiCVeFiae/ ver gleichfam iibere
all auff breiten Tug fehe/und fich duch vae foidriges niche leicht besvegen nody
umfloffenfoffe. ~ 2Wer niag aber dicfe Eigenfihafft beffer sufommeny/als Sott/
et unfer unbeweglicherFelGifts Wer fich mit diefern veveiniget/derifl inTBar
beit mlgaymos, vierectigt/und unbeteglich/tveif auch ev auffeinen Jelfen ftebet.
ZBer twolte ih denn andemfelbennicht vergniigen? IWer nicht geene mif i,
beveinigen? 2Wie aber: diefe Vereinigung mit SOLE dag bochfte Sut iff
im Leben/fo ift fie 8 auch gervig it Seiven, Denn wenn wit in Anfedye
tung/Creugund Widerwertiafeit/Hirmmel und Sroen gleichfam wider ung hae
ben/ fo fanuns dee fiffefie Trofi/und die gerviffefte HilfFe derjenige geben/ dex
unfers Heegend Teoft/Felf und unfer Theilift.  Denn iff SOt fite unsy
wer mag widerunsfeyn? Rom. VL. paben fich doch die Heiden diefes
laffen cinen fondern Troftfeyn/wenn fe fich von groben Lafteen frel ouffen/und

eingut Sewiffen batten/dabero fie wol fagen fontens

Manual. ¢.
XV. p. m,
407«

St fractus illabatur orbis, :
Impavidum ferient ruine. j
Wenr auch die Welt einfallen folee/nwied fic midh doch nicht (cheecten/
tody mid) Ubeen Dauffen weefen.  9Bie viel taufendmap! meby Ednnen
dieobue Furdyt und Schrecten fepn/deven gndviger BOtt ipy Aergens-roff
und Selp/undibr Sebebeilift.  Dif fellet fich Auguftinus gar nachdriictich
vor/tenn er feretbet: Infidientur Dzmones, parent fuas tentatio..
nes: Frangant COTpUS jejunia, premantcarnem veftimenta, labores
graveant, vigiliz exficcent s clametin meifte, inquicter me ille vel
illes frigusincurver, confcientia murmuret, calor urar, caput do-
leat, pectus ardear, inflecur flomachus, pallefcat vultas; Infirmer
totus, deficiatin dolore vita mea, & anni mei in gemitibus : Ingre-
diatur putredo in osfibus meis, & fubter me feacear:: Ur requic-
fcam indie tribulationis, & adfcendam ad populum accinctun
noftrum. €8 migen mir die Teurffel nod o febe nachftellen i ifire
Bevfuchungs:-Pfeile wiver mich lofdvickens ¢s mag meinen eib
- s



Khriftlidie Lad Prevdigt. 27

das Jaften ausmevgeln/die Kleider mein Fleifdhbefchmeren/dierbeit
Belfaven/ dag Wachen' auseeodnen: Es fdhrei und beunvubige mich
dicfer odec jener / die Kalte madpe mich gang Feumm/ mein Sewiffen
brumme it miv/die Hige brenne mic)/ das Haupt fhmerse mich/vie
Bruft ise mich/ver STagen blafe i) auff/vas Gefiche exblaffe: Jeh
mag gang und gay fehtwac) werden / mein Leben versehre fidh in
Sdymergen nud meine Tage i SenfFen: SKeine Sebeine verfaulen/
undmein Leib permodere/wann ih nur am Tag meines Jammers in
oitmid) berufige/ und ju unferm auserivehicen Bolet hinauff foms
menmag,  Die BVeveinigung mit SOt ift dev Menfchen hdchftes Gut it
©rerberts Denn ob ywar der Tod fonft das allergrdglichfte Libel ift/mann
felben ein 2elt-Mienfeh betrachtet/maffen evauch dem onft o weltflugen Ari-
ftoteli dergeffalt bange getmacyet/dag er foll audgeruffen baben: Dubiusvi-
xi>anxius morior, nefcio quo vadam: Ens entium miferere mei,
Iy habe in Snveiffel gelebee/ nun fierde ich in groffer Angft/ unwif:
fend/ wobin ich Eommen werdes O du Wefen aller Wefen exbarme
Dichmein! Lind ob ibm wol feine Jubdrer cinen Troft alfo sufbraden: Qui
fulcepit animas Philofophorum, fufcipiet etiam twam.  Devjeni-
ge/fo dexWelttweifen Seelen aufFaenommen/mird aud) deine auffet:

metts So mird er dody (thlechte Krafftdavon empfunden baben,  Aber ‘cine
glaubige Seele fan duvd diefes hdchfte Sut/vnd die mit ihum gefchehene Werei»
nigung den allerbeffen ‘Lroft/ audy in dev groften Todes:Noth faffen/meil/ob
gleich das Fleifth vevtvefet/dodh nicht nuwdie Seeletibrig bleibet/fondern audy
Der eib fIbfE fieder foll Iebend werden. €8 hat ¢in Qiﬂfietﬂ'mer/nqn inders
$HEren rubender GDites-gelehrter ol angemerctet/dag der Pfalmift bier in _Joh, Ben;
unferm Tet/aumTBort nao fweldbesfo viel ale Dersehrer werden/ peifee/ Carpz. P,
it allem Bedadyt vagAqore www gefeiet habe/woclhes mit vem Wort wy L1 feiner

¢ine groffe emeinfbafftbat/und fo viel afé eEvAs/das ubeig bleibet/ pe. s}’@ffgz;,“m

Deutet/gleich als 0b GDttfage: GOLE [affe stwar den Seib vevivefen/und Spricierp.

dennoc) bleibeev ibrig,  Dabero Bernhardus gar nadseiciich epreibet: “17s,, .

‘Mifera commutatio, fed pglchra ratio, qui DEO placuit, ut carnis GrerCint.

gloria non nifi per putredinem deducatur in pulverem, — €g ge-

fepiefet sroax it Tod cine clende Bermvandelung/ jedochiff ¢s cine fon-

verefchone Ave/nach weldher es SOt aefallen/ dafdie Develicheeic

‘Des Kleifdhes nuv duveh die Berefing sue _@ben WELDe. Betner fihree

er fort: Saviat mors, fzviat & grafletur ipfa corruptio in carnem

humanam, depopuletur eam, quantum poteft, deducat eam pri-

‘mo in faniem, deindein cinerem,  Nam hucusque poteft, & non

amplius, quimin pulverem deducere, {Cilicet carnis gloriam, Non

ad nihilum confumerc valet carnis fubffantiam, nec penitus con-

fumere,nec perpetud poffidere: Donec atteratur coelum, non con-

lurget, fedtamen tunc confurger,  Der Tod mag wilten/ ¢s tiag
D: anc
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audy die Devivefing in das menfehliche Sleifeh mireen und tobert) fie
mag esveemiffen/twie fer fic fan/fic mag s evfilich jur Jaule brine
gen/fevnady sur Afchemacdjens Denn o weitEan fie e bringen/wei-

ser nidye / als dag fie su Seanb madye dic menffiche Hevelicheeie.
Dod fan fie das Wefen des Jleifedyes nicht 31 nidyte machen / nodh
ganglich ecsehren/nod etwig befiben; Denn bif dag dex Himmel vet-
gaehie/mivd es yroar nicht aufferiehen/aber alsdenn wivd es vodh wiedes
auffecfehen.  Endlich aber wird diefes hdchfEe Gutin der Beveinigung mie
GOt vecht volifommentoerden tach diefern £e6¢1/va toir werden mit und
seeyy, i ibm genieffen DAS Gute des HEren i Landeder Lebendigen/ pralm,
PL XX VIL und in deffen Anfbauen ung ewig vergnigen,  Diefes hdchfie Gut
> nunlaffet tngweblen/mweil e8 Seel und Hev ftillen fan,  Man pfleget ja fon-
ften dag Befte/ niplichfie/ befiandigfte und tauerbafftefte 50 ermchien/ wilf

man anders flug bandeln,  Kindev find ed/ die einen vothen Apfel ftatt eines
NRofenobels fweblen. So twehlet demnach billich ¢in Chtift baejenige/ deme ex

fein Wefen;feine Srbaltung/feine Erldfing und Heiligung 11 dancken bat, Weh-

{et manja und switnfehet etrwas andeves/d mug oldyee einnig und allein auf Sott
geridhtet fepn/um degroilienman oldes weblen und 31 dejfen Ehre maneg ges
JerIX,23.0 braudyen wolle,  Darum fpricheder HErr Jer. [X. welchea auch Panlug wics
x. Cor.1,31. perholet 1 Cor. I. Ein ZBenre; vibme fich nicht feiner Weifiheit / ein
Stavcer vithme fich niche feiner Stiecte/ein Reicher viihme fich niche
feinies Reichehums/ fondern wer fich virhmen will/der vithme fich ves
HEven.  Und wienadydrctlich vedet abevmals in Betradytung desbhdchfen
GuteBernhardus? Quid quarisextra illum ?. quid defideras pra-~
terillum? quidribiplacetfineillo? Ipfefecitomnia,ipfe haber o-
mnia;ipleelt omnia, = Quodcunque bonum cupis; quodcunque
pulchrum queris, quod delectabile defideras, totuminipfo inve-
nics.  Was fucheffuraufierihm? was veclangeftu nebenijm? was
gefaledivohneipm? Ee hat alleg gemacht/ befise alles/ift alies, I0as

DU e gutes/ fchones/ annehmlbiches veclangen und Haben fanft/das
findeftu gan und gavinibn.  So laft uné demnady diefes rweblen/ und

alle andere in die Schange {hlagen /_dlewell i nody su wehlen haben:
Denn nadh diefem Leben wirds mitder IWabl aus ey,  IWer hier dag rbdie

fehe und Bevgdnaliche su feinem hdchfFen Sue weblet/und SOte hindan fenet/

der muf fein Erbeheil verbrennen fehen/und in dldyem Brand mit hingeviffens
werden/aber incin Seuer/das nicht verlifcht/und davinnen aud ey nimmermeby
verbrennet.  Wer aber BOttbierin der 3eit 3u feinem Theil hat/der ift gliiets

felig und foird etvig elig fepn/denn diefer Lheil wird ihm bleiben in CEroigfeit. Bef
diefer Dabe/menn wiv alfo SO Haben/ tan yne viee undvort ol fepny

¢8 ti gleich/dag foiv onfE ctwad im Himmeloder auffErden haben/oder nichts
paben.  Denn Haben WIr 048/ und bat ung GOtt allerlei Gutes aus feiner
milden Hand gugerworfien/ o vergniiget ung fldyes Sut/es fei 1 bevrlich, und
fartefflidy/oder o gering es imme wolle/nicht o twol an fich felbft/ als uns vicl-
mehr die Gbdttliche Gnade/von der wird empfangen/und alfo SOtt felbft ver-
gniigenfan,  ABC IvABEL NS/ i fo wiffen it dody dag it in Gore

; ; ofles
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afles uid genug haben: Denn DEus nofter & omnia. Goff unfer alles,
So mdgen demnad) andeve immerbin fweblen/ was fie wollen/und ibe Her
anvag Seitlichebangen/fic werden einft mit ihren ervigen Schaden/ wie (ibel fie
esmitihrer Wabl getroffen/innen werdenund erfabren, S8 mdgen dieLelts
Rinder nach herrlichen Schydgen und groffen Reidyehum fFreben / Lag und
Nacht oldye 1 exhalten/ibre Sorge fenn laffen/ folten fie aud. gleidyivobl Relis
gion/ ©lauben/ Vaterland und Sewiffen dabet in bie Schanse fehlagen ; fie
modgen dern Mammon/alg ihrers Sogen dienen/ und fich aljo ju mubfeligers
Selaven diefes Detviegers madyens Andere mdgen ihre Bergnitgung in eielrs
Wilfenfchaffeen diefer LBelt fuchen/oder. fich den Ehrgeiy allzufebr cinnebmers
laffen/aber andeve ¢8 fiiv ibre groffe Slickfeliafeit achten/ wenn fie deg Miore
gens friihemogen auff feor/und fidy Ded Sauffens befleiGigen/ oder fidy inials
lee Welt-Luft/oder vielmebr Unluft und Lippigteit bevum welfen/ fombe dents
¢in obool geringer Linfall/fo Ean ex fie/ obne allen Troft pldglic) darnieder fehlas
gen/soeil diefe nicht mit NIund und Hersen aus 1\n|‘grn Qcid)m:@prucb fagers
tounen: Wenn ich nue dich babe/fo frage iy nichtsnacdy Himmel und
Gudens Wenn miv gleid) Leib und Seel verfehmacht / {o biftu doch/
SOt/ alleseit meines Devgens Troffund mein THeil.  Denn GOLe
paben und im Slauben befigen/zugleich aber an den Srrvifchen hangen twollen/
fan nicht beifasmenfepn,  SStan £ann GOte und dem Samimon/ dee
ettt aller ihrev Luft nidht sugleid) dienen, Victmehr refolvive man
fich mit der @(yd)e: j . ‘

Obmic gleid Leid und Seel veridmadits

So toeiftu/HEre/dap idjs nidit adies

Wen idh dich) hab/fo hab idh wol/

Wagmidh evigerfreuen foll

Dein bleibid jo mit Leid und Seel/ oo

WBas Ean mic thun and,Todund Holl?

o fonte unfere wolfeclige Srau Selreime Secrerariufin audy fagen:
DEus meus & omnia, ®ott mein alles, Dabero fiethr auch diefenerfldes
ten Seichen Tept/wie ihre el Fean STRutter/ o berylichlieh feon laffenund yur
ihrem Leiband Lichen-Spruch gleichfalp etfiﬂ;t.. -@%ﬁ wav e alles
im Qebert,  SShm elanete fic alies vonibm empfanagene Sut mitdanctbaven
Seryen 5u.‘ @ch erfagote/b';ﬁ fie von ihm Leib und eben/Sefrdbeit und alo
Tes/ was fie celanget hatte/ empfangen. S hatte ibe einevecntintige Seeley
und forderen gutén Berftand gegeben /- i in eine bealiictte und litboolle
e gefeset/audh dicfelbe snit viclemGutens gefegnet. e fie ntin vor affeLoltyqe
ten &Lt herslich dandite/fd befaf fieswar dagibrigeinder %elr/m,as ihrSote
geaeben/ficabet befaf/BOtt lob! Diches. - Dabero aab fie andh oilligden v
fuen/und dienste mit dern hrigen denen Dicfftigen/fonderlich arien Wevtvies
Benen/gerde. Sy Riel aber war GOte/und da ffe ben batte/war i Vorrach
groggenug. Diefen ehazte fic weit hober /als alles rrdifthe und BVevgdngliche.
Dfus Licbe 31t diefers firem Gott vibrete her vie ehlicheTreue/y fhren liebffen
Ehe-Ere1t/ ven fle auff diefer LWoelt unter allen Reitlichen vor ihren grdfier
und befien Sehas acheete; Dann ibvc.bvunﬂm&)ﬁlgb herslicye Ricbe/fofie ju u{’

: 1
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ren GefieBeen Kindern undJreunden trug/welde fie nicanders/ als eine
lithe Sabe BDttes/unvein dfiliches aus feiner Hand empfangenes Kleinod an-
fabe/und fich damit von SOLE bealirctfliget wufte/ ibnen dabero allezeit mit
forafaltiger Treue vor b 3eitlich-und ewiges Heil unter SOt begegnete. Dics
e icbeves Hodften evrvecttein ibr eine bersliche Geaen-Siche yu dernfelben und
feinem ZBort/audydenen £H. Sacramenten/und fihte fie fich dutcy embfige An-
bbrung/ forgfiltige Criernung feined Willens/ und eifevige Vetradytung/auch
fleiBige Sefng deg H. Gotted-LBores und andever geiftveichen Biicher/micht
mindet duveh toriedigen Sebraud) feiner H. Gnaden-Mittelduvdy eifriges Ges
bet/und allerhand Chriftl. Tugenden/mit threm GOLtimmer ndber yu veveinis
gen.. OOte war 1t alles im Leiden/ weldyes aud fienicht wenig betrofs
fen/sveil fie aber @Ot 3u 1hres Decgens Troff und hrem Theil pattes
Fonte fie fich mitten in der groften Trdbfal ol faffen/ und unter SOttes H.
Willen mit Eorifilicher Sedult exloffen/verfichert/vag

Denet/dic GOLE licben/
Beusallife Detriiben
Lautee Feowde feyn.

Darutn fie aud) in ibrev tddelichen Schivacbeit nicht nue {ich/fondern
audy_ihren herslich becvitbeen €he Deven unp eliebte Kinder mit vern
Zroft des Griftes/aus dem Gseiffdeg Troftes wol rouffeanffzuridsten und frifs
tig suerqoicten. - SO war ihr alles im Sterben.  Denn va ibr Leib
und Seele verfihmaditete/da wa der Hdchfte erfEvechs ifres Nersens Tvofe
und it Theil-  Das Schateentverct diefer Welt lieh fie gerne fabren / da
GOt in Soigkeif fich b moltelgu cigerigeben,  LInd ob fie twar den (chrmerss
tichen Rifs Yo ihren bevy-gefiebeen pochbejammeete/ ob fie ihre lichmer:

thefte Rindev und Jeeunde prafltiaft betauerte/ fo bebiclt voch ityr Slaube
dieDberhand,  DieSeele/die St (o treulich liebte/ lief fich feinen Vevluft

Erdnicten/da fie SOtt/undinibmalles bacee. Lind varum fagte fic mit
freudigen Muth: ¢

ADEESet/moenn iddidy nue habe
Gag idallen andernabe:

Yegt man mid gleid indasd Srab/
Ad) HSve! wenn iddid nurhib !

Dunift vie_wolfelige Jrau Sefeime Secretariufin it Dimmel
vblligvergnitges va fieder Seelernadh beveits auff emig empfangen/wag fie
verlanget und befiget/mag fie bifber o febnlich gemiinfehet bar, Eg mag eir
ireDifdy-gefinater/der afles voll auff der Welt hat/roaser begehret; immerpin

: augrnffen : IBol dem VolcE /detn es alfo gebet! Sie priche bi :
PLCXLIV o3[ dem Bolc/des der HEre ein SOt ifE! pr cxrﬁll\(?. bﬁﬁf‘.f?ﬁfn
in diefer Behersigung wied ver fhmerslich-beribee Deve Wither foine

: Seele
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Secle defto ehein Sedult faffenreingedenct/dag er diefen feinen Schag hicht vev
lobren/fonbern gemiBoieder finden/undumitibhmeeivig fich verantisenoird, Die

Bevy-ecvibens Hevren Sofme/Sungfeanen Todheer und andere Perss
{ich- SSRieleidende/ erden ebenfalf/tvenn fie gleichfals SOt ibr alles wer
denfeyn laffeny/ibrer feligen Seau SRuEer sur ervigen Steude/su ibrer von
GOrt beftimmeen Jeit/ nadyfolgen/und dafelbft nebk ibr volilfommener Quff

und Vergnigung genieffern,  Ste aber/ die feliaf-ver fmme i
bmtel;tmQ(bfd)ie%/%mbfpridvt: f gﬁ' ﬁowme/mmmt}eo

Runtvolleud) BOLE aefegneny
b allectiebften meiny

Feauvet nidicallzu fehee 5

~ qbbev den Ab{dHEd meitty , .0

DBeftdndig bleidt im Claubens,
QWi foerd'n infucser eit

Cinander foieder {Hauen
©ott in det Srvigleit,

Oy GelfFung allen die hodheilige Dreifaltiabeits en?




“s2 )
- Ehrifider

®ichens- Bauf,
ok g g 5

'S iff eine nprafte (0bliche Servofnbeit/ dag
man dey in GOt Abgeftbiedenen tiibmlich. geden
cte/und Deco Chriflicen Tugend-Wandel/ GOt
= su Ehren/und der Pofteritdr sur Exbavung und
Nacfolge/vorfielle; twelche audy bey Beerdigung
unfee feligeBevfrorbentn Mitfhivefter / Trauen
o Dacbaren/ Hecen Jopann Sebafian SR
E fers/ vt Sadfif aefamten Sebeimen-und

SRR QehnsSecretarii, toie aud) Semeinfafftl, Archi-
varii, €he-Liebften / nicht unbillidh beybehalten wivd.  Sleich wie aber mit
Dero Lebens:Anfang in die Welt der Anfang su machen/ alfo i 3u vers
melden/dag diefelbe allier 3 Toeintar Anno 1641 Sonnabends den 13, Mar-
tii 3ivifthen 8. und o. Uren Bortmittags/von Corifflichen ebrlichen Eleers ges
bobren morden.  Sbr lieber Bater ift geroefen/ Here Vernhard Sech/
& Edlen Hodyiveifen Raths allier Weinmeifter/ fowobl des biefiaen oblichers
GDrttes Kaftens Vorfleher : Die Wutter aber Jrau Wtagdalena/ Heren
Sohann Kohs / nurermeldten. Hodhieifen Raths allpier Kammererars
ebeleibliche Tochter. 3 i

Nuniftsswar cine groffe Gnade vom licben GOLt )/ wenn cin Kind mit
gefunden und woblgebilderen Gliedern die Lelt evblictet : Aflein viel bdber ift
suadyten/menn daffelbesu einem Gnaden-Rinde GOttes/ usd Mit-Erben deg
emigen Lebens /- vermuttelff der beiligen Taufe/auf-und angenommen foird.
Beede Gnaden-LBobltharen hat unfevefelig-vevfiorbene pon dem giitigen Gott
erbalten/aeftalt dann/fo vieldie Wicdergebure belanget/ felbiae Tage nad
ver leiblidyen Seburt erfolget/und Jhro darinnen der Nabrue Darbara beps
geleget worden. :

Dic TauffPathen fynd gewefen/ Heer Shriffoph Sorber/ Tivar
Sddfif Hoff-Fourier allhier/ Fran Elifabesha/ Heren Deinvidy Kodje/
?&g&ig% a@té:btg/ﬁd)téw alipier/und Srau Anna SRatgaretha/ Heren

ngeng/ & €, und Hodyweien NRaths allhier K4 &

Smugme;d)e aber allerfeits in SOtt ruben. KOS Sl

on diefer leib-und geiftlichen Sebure fdyreiten wir yur Auffersichung,
9(I§er;nagn abet einem Gartner nidht gnug feyn foll/dag é‘fr eine g;b?xe‘%ﬂa%:
f3¢ in det Dauwm- Schyule berfiir gebract/ondern Er muf felbige aud) fictlic
anbnden/und o lange leifig tvarten/ bi§ daraus ein gerader Stamm ersieke
wird: Al warenunfer felig-verftorbenen liebe Sltern aleichergeftalt bcmﬂé’ ¢t
bey ibrer geliebten Todhter/als einemglﬁd‘licberbaltmmgmgfgmn/ das mob 4
Fauffe angefangene gute Berct durd forgfdltige Ersichun ﬁnb Anivef +
i %”b"‘;g‘gg‘ }%’;Jﬁ"%‘r“i‘"/ 3 weldyern Ende S m’cb?crmangt[tm/“a?g
felbel] andfich «in fvenig geduffert/ sur fahren Sortesfurdt

und
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b dett lichen Goebebt/wie atich nachaehends sur Haughaltung/uad Erlevs
ming verficdener dem weiblichen Sefchlecht swoplanffandigen LWifenfchaffe
fen/fo twobl vot fidy/alé Dty frewie Preceptores und Lehrmeiftevinnen/ anguls
teifen. i 3 :
Lind ob fehon iy fefiger Dater/ im Sahe 1651, dett 20. Jan. bon diefer
Beitlichfeit abgefordert wurde/und alfo dicfes annod) sarte Reiflein infeinens
b;ften TBachethum verlaffen mufte/ o continuicte boch die f)od)BettuBte
SHruteer in vev guten Auffersichung peftermaffen/und toeiln diefe bereite andy
fihon vorber-viel Creug erfabren/ maflen ihre Sugend in dic unglictieligen
Yefks Kriegs-ndHungers Jeiten vevfiel/fo war fie aud/ al8 eine geiibte Corie
in/tin fo vicl Defto mebr gefchiceeev/irelicbe Zodvter nebfi andern thren Ges
fiyviftern in die Creug-und Tugend-Schule gu fitbren/und fie u lebrenfwie
irgf)&fd) b?nlgeitm in da aligemeine oder AU jonderbare Sammer und Elend
en folfen. 4

i abet det ficbe GO nach detn Ungervitter die Griaden-und Frews
Den Sonne ficder feheinien Laffet < Al wurdeaud dicfir bervitbte Wayferts
Stanv/im jtvepten Sabreheeniady in etwas gemildert/ denn da am-14. Junii
1652, ifyve liche ukter-fidy andessveit mit HuJohannDudelt/ Finfiden
Sadfif. Rammer-Diener/verheyrathete/fonte audy unfere feltg-vevfiotbene
ander/ihrer Gieben STTUCLET/durd diefe sroenteElye/ angedichener neuenBer?
forgung/mit Theil nehrmen/ befab aber audy darneben mehrere Gelegenbeit/
forobliyren tindlichen Sebovfarn gegen thre liebe Cltern darsulegen/als audy
ihnen nuglicyen Bepftand gulciften/und weiln Sbe nidits angenebrmers war/
alg nechit der Licbe 3u GOKE/ ihre refpective leiblidye und Stieff: Eltern mit
gebiihrender @brerbictunggu beehren/und fich der Qa_ugbaltung ganpunoers
drofentlicy undmit afler Lreue angunehmmen/ fo fagtefie fich auch dadurch/fone
derlich bepibeem StiefF-Bater/ in pldevitertiche Sunft/ daf Er Sie nche
alg fein eigen Kind/weldes Er aud oviger Ehe evzeuget gebabt/licbete,

Lind diefes twar audy nechit Boftl Sd)icfllng die antreibende Motiv iind
Urfach/moelche den g0 pdchitbeceiibtenHn IBitberberwogen/daf/ alsfelbiger mie
Rath und Willen feiner damahls Iebenden Eltern fidy suverbeyrathen entfchlof=
fen/ @ unfere felig-verfforbene it Sdywefter auferfeben/und Sievoe
tinie hohe GOt tes-Gabe/mittelft ehelicher Verldbuif/ evgriffen/ weldyes Sone
tags den 7. Angufti 1659 gefdyeben Altviesveiln aber im folgenden 1660ters
Sabrerociland Heeen Serhog Wilbelms ju Sachien/ Hocfiseil, Durdl.
gloriviiedigften Q(nbencfmsg Do @5ef)e|mel}D S)if?tb tcttt;b %;ml;(ag/ bu’me.
Ruvolyh Iilhelm Kraugen an Kivful. HOFF nadyer Wien abferidete)
nebft be?u)n anbe}rnéburtlmb fiefil. Sacfi. fich gleichfale dafelbft etnfindens
ben Gefandten die refpeive Lehn Und gefarnte Hand der Sadfif, Chur-ud
Tlieftenthimer / ju empfaben /und in diefee Weimarifhen Oefandfchaffe
Der Here Sebeine Secretarivs, Al damabligerLegationssCanfellift/ mit vefa
fen-mufte : Sn ourde die BVollgiehung obenan creater Sponfalien bif nady
Deffen 2Wicdertunfit vevichoberymaffen dann/die eyden Beclobtebald hernady
und yvar Hiontags ders 10, Sept: die Tranungdurd Pricftectiche Hond oy

fentlich vot fich gebenlieffen.
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feligen Svauent an Seib-und geifilichen Svichten aue nict ecmangele/ins
oent in ver mit threm lichen Ehe-Heven gepflogenen Eheder grundgiitigeB DO
Gicmitveichem Seegen herslich exfeence/ und mit . KINDH/ als” it 6.
©obtien ynd 5, TOHLN gefegnet / audyvon dem dlteften Sobnie drey
Rindes-Kinder evleoen laffen / jedoch fepnd 310ey Tdehter /. und einSobhny
Nabimens @orotbea/@faﬁg%ﬂmd) Welbior yny Suliana/ in der
p /ie auch Yot 13 Sabren/nodyein So abmens Seiedei
i{é?éi‘éﬁi*%&‘ofafm SendEicyin einembeften 3@2?{.9%‘32&%%“,1 /uc,%
threr feligen Svau Siutter aus diefer Reitligfeit in dicewige Secligheic voranges
gangen/dag alfd nodh 4. @Sohue / als: ' .
L Hece Fobann Foadiin Suvs. Sadfir. Geriges.
Sccrctariug o @emeinfd)aiftgicber Archivarius, -
2, Heve Jilhetm SHeinvidh Pofanenticver,
3. Hece Eunft Dottlich; Bavbiever,
4. Heve Fviedvid) Seutholfi/ L. L.seudiofis.
vaun drey THDEELe/ nabmentlicy s
[§Enna Stagdalena/
Fungfers Hofina Socotheasun
(Keicdlena Ravgavethas
ticauch diedrep Rindes-Kinder/mic Nabmen
Joann Voldmar/
Regina Eathavina/
Beenhard Fiedridy/

‘folanae ald SOt ivifl/noch am Eeben/toelchen der getrene SOLE und BVatey af»
Ter ZBapfen 3u ibrer refpeétive Werforgund Crzichung feine GSnade und Ses
‘gen mifdiglich verleihen/audySie in wabren Glauben biff an ibr Endebeftdn-
vig exfaiten wolle/damit fo dann ibre licbe SITULLEL die Freue finvden mbge/
filbige dem Hitnmele-Konig ENiffo IEfis mit- viefen: Woren entgegen
30 filhren ¢ ier find die Kinder/die dur mir gegeben baft. Diefzmas
ven nun ie (eiblichen Sridhee.  Ateine es evmangelte audy ver roopitigen
‘Srau Gefheimen Sccretariufit an geifflichen Seicheen iy, Denn
Sie durd) gute Auffersiehung ihrer licben Cltern/Lefing ver heiligen Schrifit/
-und anderer geiftreichen Dilcher/ wie auch das von GOt gelyeilige Creus in
e Wadhsrhum des opnverfdlfibeen Chriftenthums dermaffen sugenoms
“men/vag Sie an nichis mebv/als an det Liebe su GSOt/dann demr Behipr Gt
lidyes¥WBorts/p woblin dffentlicher %erfamlungmlg audy 31 Haufe mit denen
SSbrigen/nicht weniger an dem dffternSenug des heiligen bodywiirdigenAbends
mabls einehergliche Srende batte. Y02 -

Sothane Liebe gegen GOLt ar begleitet mit ciner inniglichen Liebe/fchuls
digem Sehorfam und tindlicher Ehrerbietung gegen ive gelicbtefte leern /
und Schiieger-Cltern, €8 iff (thon oben evivehnet morden/svie unfeye feligs

verftorbene Srau Seheime Secreeariufin ficy difals in iprem :l;ebigen
apren
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Sabren treulich und eibmlich auffacfibret/inviel grdffeen Grad abey fourden
feldse Tugend-Seficheedargeleget da o woplibreLiche STueeer/alsSevic,
GEL-STRUTECE relpeive anderfveit in DWitben-Stand verficlen/ fa gar bey
boben Alter von iprem Che-Heven deinn Heren Seheimen Secretario iy
fetne Bebaufung/ allwo Sie bepverfeite aud feliglidy verfiorben/ genommens
fourden.

2Bic inbriinftig nechfE ver die woblfelige Seau nur gedachten ibren Ehe=
Seven gelichet und gechret/ift feinem bdchfibetrtibten SHevnen am beffen bes
wuft. SiemwarwoblindiefernStilce cin woblgerathener Baumy/von weldyeny
vi¢ {chonften Sriicyteabgebrodyen werden Ednten,  Bald bradh the Ehe-Hese
won derfelbigen aby Seuefeligteit; batd Borforae uny Pllege/ vor ficy/ vor
feine licbe Kinder/und vor fein ganses HauBefen/indein Sie fich allescit als
eine treue/ licbreiche und forgfiltiae Ehe Sebiilffin gegen ibn eriiefe/aud Dege
?.;Ibcr licbey i ihreim Hauje verbliche/ale va Sic viele Converfation fiidhes

olfe, .

Synfonderbeit aber haben durdydicfen todtlidyen Hintritt ibre licben Rine
oer eine treue Wiutter verlobren)denn/ivic eyfrig Sic vor felbige gebetet/ wie
fleifig Sie vor ihre Leibes: am allermeiften aber Seclen-Loblfarth gefovget/
unb ivie Sie diefelbe s Erlangung otharen Jvects treulich angemadnet/fepnd
dicjenige Sahren/ eldhe dielicbe feelige Srau vavdber iclja ungehlich mabl
guy Derroundestngs-ardiger Andadye hevfiry qvelien laffen / unverfaljdre
Seugen.

Bon diefen Tugend-Friichten participirtenatidy fevner ihre Sefehmwiffer
und nabe Blutg-Freunde/ mafens feibige von ibr gegens fichzu allen eiten eine
augnehmende Vertraglichfeit hevfln wadfen fabens und weiliver liebeGO1e
ihre mebreve Gefchivifteve vor ihe ju fid in fein civiges Gnaden-Jieidy genossa
men/flof die fonft eingetbeilte Liche gegen ibren annody €inBigen Druder/
Seven Deenhavd Jedyen / Shree Konigl Majefide in Poblen und Chure
flfil. Durdl su Sachfen/twirctlichen Gebeitmen Rath 3u Oregden/vergeftalt
sufamimen/vaf Sie/mebft anbern Siebes-Beseugungen/deffen faft alfe Woddyen
abgelaffene Bricfemit er grofien Begierde allegeitevaviffe/und diefed meiftena
theils aus ber Urfadhe/tveiln felbige/da die felige Srauetma in Creug und Lina
gffict baden mufte/meiffentbeild mit perlichen Trdfungen und Moralien anges
flillet waven.  Saes fand audheinjeder unter ibrenDiebeneCoriften an ibr die
fdydnenTridytever Demueh und Gedult/ves STitleydens uno Barns
beetigbeit - 2lfodagman wobl rilnfdyen mbgen/mwenn diefer moblgerathene
Baum nody eine eitlang /- ihrem EheHeven und Kindern / wie auch ander
frommnien Ehrifien jum BDeffen/unabgehauen blichen udre.

e abei eudlidy eiry Baum niche nur durdh ver Sonnen-Wirctung,/fons
dern audy ber 2inve/Sturay und Bewegnung frudytbar gemadset wird ; Alfo
baben audy die ¥3inde Deg Sberbdufften Eroutes und groffen Tedibfals diefens
iwoblgerarencs Daumnid)Fverfehonet/fondern Von Fugend auff 3n demGotes
aefdlligen WBadsstbumein merctlidyes bepgetragen.

Das erffe Sveubin ibrer sarten Jugend war oﬁ;ebacbrcr thaffen das
allzufeiiyeitige Abfterbenihros feligen licen Vaters. Und obaleic die Fren-
DensGonie fo wobl durdy ihrer liebenSRutter suente Ehe/ als auch den wobhlges
troffenen Ehe-Stand bodftgerwiinfiht binmieder aufaienge : So fFunden dodh

Die Creueund Linglics-LBinve inmmer an der Scifen/ ja Eamen- vichmabls
€2 fravc/
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fravct/undlegten Sie auffdasKeanclen-Bette/dag/menfehlichen Anfebien nady
manander Wiederauffeommung sveiffelnmufie. .

Snfonverheit aber empfand die fligsverfiorbene Srau Seheitite Se-
cretariufin gevaume Sahre ber groffe Schwadhbeit an denen Organis refpi-
rationis, indett die von efnem bauffigen sahenSeleim beldftigte bronchia pul-
monum 3u fleten mibfamenAusreugpern/ (maffen Sieviclmable/onderlich
Des Nachre/ 2. bif 3. Stunden aneinander daran laborirte)) angeretset / daz
burd) aber fo wob! dert gansen Leib befftig evfehiittert/als groffe Mattigteit vers
urfadyet/worbey audy eine continuirlighe Anorexia geivefen. Allein vie licbe
felige Srau evtrug alle ik Befehwerungen mit der groften Gelaffeneit/
und bedauerte e/ 006 Sie ldyer Beftalt verhindert wiiede/ vie difentliche
Rirche/nicht mit pldyern FleiGe und Begierde/mic Sie gerne twolte/ 3ubefuuchen/
dod) ermangelte Stenid)t/ibre Haug-Rirche 3u balten/aich fich durch andech
tiges Sebet/ und uncrmivetes Lefen der H. Sehifft/und anderer geiftreichen
Biidyer/fonderlid aber derjenigen die vom Creus und Sterben hanveln/juim
legten @nde 31 prazpariren/foic Sic denn cinegeraume it vor ihren feligen Abs
fievben faft alleseit nach demovventlichen Morgen-Seqen folche Sebete gelefin/
geldge ok dieSterbenden/ja vor dicjenigen/fo in lestenIngenliegen/anffgefesnet

orden.

Detreffend iendlich dev filig verforbenen Fran Geleitrien: Secre-
tariufin feate Krancheit und fel. Abfehied ausdiefer I8¢t/ fo wurde
Dicfelbeam Srevtagnady 1. Epiphan, war der 16. Januarii, afg Sie deg miot>
gends fauraufgeftanden/ von einem flavcien Slug-Sicber ) welches fich mit
efftigen Sroft/Davauf erfolgter abivedfelender Hite / fhyweren Huften und
vagirenden Stidyen geeuffevt/ befallen/ worbey dent der vorhin fledste Ap-
peticund Schlaff fich gdnlich verlobr.  Nun entffunde man swar nich/ sus
forderft bey dems allmacytigen SOt Hilffe u fuchen /Ddarncben aber aud
den hiefigenStadtundéandsPhysicum Herrn D, Seorg Fricveich Rum.

pelt / su confuliren/svelcher dann verfihicdene dienliche Medicamenten mit
aller Sorafalt adhibirte / alfein fothane Miittel swolten anfinglich gans; feine
Linderung geben/ geftalt dev hochftbenothige Augourfy bfiters vexhalten/
audy der Schlaff und Appetie mehr und mebr vermindert wurde, el
sun die twoblfelige Trau gebeitme Secrerariufint hey foldyern JufFande/und
inBetradytung devvorhero @by entfraffteten Natur/ fich felbff cin fhlechtes
prognofticon jut Widergenefung fellete/ fo hatte Sicumb foviel defiomehr
ein-Ders; inbrinftiges Berlangen 3u derm Heil. Abendmabl/ als der vechren
bimmlifdhen Scelen-Speifie/weldyeSie denn darauf folaenden Stentags/ als
Den 23fert 0bbefagten Sonats empfaben roolte/ iedoch da deg vorhergehenden
Donnerflags geaen Abend die Linpaglighei fich vermebrete/ roar Sie fehy be:
gierignoch ermelten2(bends fich vas beiligeAbendimablveichen / uny daddy ihe
rer@eclen beftes befordern julaffen/dabero dafiibr ordentlicher Beiche-Bater/
Here 30hany Salomon Cyprianus s SodTiefit. Sachfit Hoffs Dredis
ger/ und des biefigen gefamten Dbet-Conﬁ&orii,Asfes(or,mbﬁ Nevnels
dung ihres Chriftlichen Defiderii, bierst freundlich evfuchet ourbe, Bey feis
ner Antungfetraf e Sie svar anineinem semlic) Harten Suftand und grof
fer Seibes-Schivachheit/ dod war der Geift defto Glaubens.mithiger / denn
Da er bep gethaner andaditigen Borbereitungs. Nede aus den cufferlichen
bocbftbefchverlichenUmbftanden biflich beforgece/ daf bie licke Brau/wegen
alizugeoffer Mattigeit und BruftBefchwer/ ipre Beichre nicyt wirde lant

Vorhrine
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worbringen tonnen / und foldyer Beforgnib balber/ die gemcine furise Kivchene
Reidyte iorvorauipreden anfieng/ recolligirte fidy dDer GSeift swicder alles Bevs
muthen/unb wegen fondet Stveifrel o branftigen Verlangen nachder erfrenlfe
chen Abfolution, eemiefeSic lid) dermaffen von®Ote geftdrctt/ daf Sie niche
nut dic vonobin wobibenseltemHeven Hoff«Prediger voraefprochene geneine
Reidyt-Sormul/ fondeen auch fo gardicbey dec Abfolutions-Rede Vovacbradye
te Troft-Spritdye deutlich und laut nadyufprecyen/ und sugleich diefelbe auf
ipren Quftand/ Glaubengsmdfiq s appliciren vermdgendivar, Sicerlangs
tenun alfonicht allein auf e bubfertigednfidung die an®Dtfes Statt Thr
perflindigte Abfolution , fondeen audy mit merclidher Hevp- LVergniiaungdas
pochfttheute 2bendrabl unferd HEEN IEU EHriffimit aliendeffelbenSna-
den-Schigen. Der Hexe spoffmremgev gratulirte hr von Dergen fve
acender befonders verlichenen pohenGnadeGOftes/ unbremontiricte sugleich/
vag Siebilligmit Paulo aus feinem stvepten Bricff an die Corinther/ da a
foridht : Darumb foill ich mich nun am allerlichbften vithmen meiney

Sehtoachheit/ anf daf die ds;tgai;ft S5vifti bey miv wobne/ SOLt 3u
veifen und su befennen Lirfod) habe.
’ ﬁ6ie mém barmbm vferﬁd)crt/ vaf GOt nad) feiner Dater:Trew mif
feitier Gnaben-Krafft bey 3hr/ ale feiner tisben Todyter/ in CHiffo beftdndig
Yevhavren fofirde/snd hitte Siefich der gdetlichen Wertrdftung/ o vem Srogs
Ttirfien Jofum gefchehen/ cbenfalf unggbs‘ocgfelt in wabhremSlauben angunehe
e/ Da ee 3 ibme gefprodyen & e 1will dich miche vevlafienn/ nody vevs
faumen,  Der Herr Doff-Prediger batte diefe Worte faum ausaefpros
dhen/ o madte Siedie Application in inftanti auf fich 7 und fegte dielibris
gen FRovte voliends nody daryu : Sey UL geepoff und febr freudig.
2uls audy ferner der {ehdne Pauliniftye Sprudy ;- RNun wiv: find gevedst
foorden duec) den Slauden/fo haben wit Friede mit Gote durdh us
fees HEven IEfim Gviffuin/ vovacficlet /und it vem estenBunfie
Sorten ves Apoftels Perri/ Do SOt aber aller Snad und Darnt
pecsigfeis/ dev eudy bevuffen fat i feiner emigen Hevelichfeie in
§hriffo IEfu/ vew wird eucl/ dieife eine Eleine Jeit feidet/ vollbe:
yeiten / ftarcien / Evafftigen und grimden / vereiniget wurde/ fpraddie
felige Grau fole Spriidhe niche nur mit qroffer Andacst nach/ fondern fie
Tegte aud sugleidh ihre beyde SHiande auf dic Beuft/ und 5%?2 it deverfels
ben harten Aufordicfung an/ daf Sic den SSnnpalt folher Macht : Spriiche
alfo feft iniby Devi/ jur fleten Gloubeng-Crinnerung/ cindriicken wolte.
Nach deg Heeen Doff-Dredigers Abtritt rourde mit trdfilichen Dis
curfen continuirct/ footbey Sie denn abermabl iby bevgliches Berlangen
nady threm HExen IEAir und dem ewigen Baterlande bewvealich beseuges
te/varneben ifre Kinder suallem Guten trenlich evimabnte/ befonders aber aug
ciner inniglichen iebe gegen ibven lieben Ehe Deven) denenfelben befabl/ va/
soenn Sic 0on diefer Weltabldyeiden foiede/felbige ianicht in Gegenrvart ihres
Tichen Baters allzuflaglich toun foleer/ damif fie Seits obne DI beflmnertes
Hergnidtmehy beeriibenmdeeit, Solgenden Sreytags als den 23ten diefes/”
tourde Sie von mehrbefagten S DOFPLEDIGEL nach dem Sottesvienft swics
derum befuchet/und mit tedfilicher Eyinnevung der dutd) die Abfolution und
den Senuf des hriligen Abendmaple verfieaclten neuen Gnade und volliger
€3 Berfohe
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Beridbrung it SOt aus beiliger Sehrifft mbglicy unethalten/und da Sie
von [elbft vermeldete/daf Sie fehon von viclen Sabren ber auffvas felige Steve
Be-Stiindlein gervartet/und it fchdnen Sterbe-Seberen/ (fonver RMvaifiel als
3ur Borrdftung gegen die natiiliche Lodesfuraye) fich Derfehen/ wurde Sie
von ibrie auff unterithiedene fthone Sterbe-Seuffser/ mwelche St vann/fame
andeen Spriidhen heiliger Sdyrifit/andidytig nachiprady/gervicfen/aucy felbie
g¢ bey dens Abfhicve mit Hinterlaffing des Pricferlichen Seegens/der Grigde

“GDrttes anbefoblen. :
_ Dicfen Tag/ wie auchdenSonnabend al8den 24fen ejusd, [lef; es fich E
glemlicher Beffecung an/ja als der Herr Do ‘Drtmsel‘@dbfge Sonntags
Den 25. andevtveit befudyete/ fand Er Sie i faft neusuffaclebtenSutanve/va-
Dero diefe abermablige Anbeg, Befiichung mic Danctfagungen gegenver glitis
gen SO B oblals berrlidyen Lroftungen jugebradhe ward.  Aliein diefe
“gufe Befferung vervandelte fichin eine febr unvubige Nacht/p gar/vag Moirs
Fageden 26. ftets groffe Deriens Anaft und falter Scyvei§ unterns Angeficht
¢rg>lgetc- Bleich tvic aber fothane Befthwerungen bif in die Nadyt continni.
fen / alfo fourde audy bingegen mit Beten und Lrdftungen von der Figy
Geleitnen Secretaringin gelicbteften Kindern foregefabren/va denn infons
ders mercEdrdig/Dag/uneracytet der o groffen Scdywadsbeit und Mattigteit/
Die feligeSrau bif an ibren legten Seuffper bep gang vollformmener Neps
flandeund guter Beenunft seblichen/afice fieiBig angeboret/bifweilen mit gy
“ter Stimme nadgebetet / bigiweilen aber wegen ver befn’gm Benft-Befbes
rungihre Andacht mit demiitigen Seberden bargtlegcnﬁ 218 aug iy dltefter
Deve Sobin Siefragte/Sie roiirveja tren DEren SEMA iy ihen; Hets
et feft balfen/auff ibn und fein theures vollgnitiges %crpnenﬂ leben und frep.
ben/antwortete Sie mi einem vernehmlichen a, Je ndber dex Lag anbey
vuctfe/jendber fchickte fichg auch C%um feligen Enve,  Die l{:tzﬂglqcx:bc fielen anfy
die Knie/baten GOt uin Stdrckung des Glaubens und cine felige Anffldfung,
an etmangelfe audy nicht nady dem Herrn Doff-Prebiger 3 febicken;
weldyer audh algbald gang willigferfthien/traff Sie abergleidy an in termino
ibrerfeligen Q(bfd)eibung/rtlffte Dabero ferueriveit mitden Antvefenden auffoen
Knien SOt anumeine felige Auffnabeder Seelen suremigen Sreude/und
Begleitete Siedabin mit dem gemébnhd)enRird)cw@egen/maﬁm Sie dann fo-
thanen Dienftags als den 27ten Jan. diefes 1705ten Sapres/ Sriih 10 Bieree]
ach 6. Ubren in ihrem Srlofer YEm SHriffo phne eingiges Glieber-Zucken
fanfft und feclig entfihlaffen/ und ihe Nlter auff 63. Fabr 1o, Mionat/iny :

14-Tageqebracht/im She.Stande abey folcher geftalt 44, Sabr/
4 IMonat/undr7. Tage gelebet hat.
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’ fiinNs # 7, : )
dilnd SgBe Wann gicng mit iGe/und
weinet Binter ibr/ bif gen abu.

rint.

Nach Standes Sebire
o und TWoblgeehree
Srauiee- Perfammlung
tann s und Weiblidien efdjledits,

= 88 IfF (i Yiel vort einer mesiifGen
B Weicdymitehigleie/ oder von einer mannli:
dyen Sropmirehigfeic veden/menn man fonf
nodh feine Thranen- Probe Hac ausftehen
diieffen. _ Getwif / find fonft meine Augen
it den Thranen fo freyaebig nidhe/ aber
feute pot vicc Wochen feee mich SOTT
ourh Abforderung meities alten Set-JWaters in cinen or-

d)eu @al}b‘/ a6 ich mich fire Heulen Eaurn habe Befinnen Eonnen,

= Ton fagt jader Sseift GOrres: Tin SFann wird Vatev und
et SRutter vevlaffen, wnd an feinem Weibe hangen.  So
sriffent da noch e Geiffe Sagren vinnen/wann niche nue Kindev

iieen Bater) odev 1hve SRutter/ oavern gar ein Sann

fein
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fein Lich getvefencs TWeib encvateen mug.  Wer wills denn

vempornehimenDofBedientendem Patthiclvecoenceens

et ev/ats ifm feinelicBe Chefrau,/DiefRIGal/ vonder Sei.

ten geviffen urde/ o €laglich thae/und milde Thranen vevgof, Daf

auch vie 9, Schrift olches aufsufcheeiben gewitdige und diefe Woree

gemervefat:  LINDIOE STann ging mi it ; und weinet = sim iy

hinter ihr/Big genDaburim. 5
Sroax Diei abOICN sum theil wollen uns Beveden/SS7ichal fey

niche ves Palthicls Eherveib gemwefen/ fondernihr Bater/ Saul/ hade

ficibm nur alg einem Hofemeiffer suv Bevwvahrung nachdem anver.

srauet/als v fie ifrem vechemagigem Ehe-Deren/dem David / wicdee

genomimen,  Audere fehreiben/fie fey 310ar vondem Paleiel/ als ein

Ehe-Leib/angemotiten/aber nichs bevithree worden/ maagen swifhen

ifinn/und i cin blofes Schiverdegehangen / o dieeheliche Suehuung

pechindeces wid habe Palehicl/dacr fie vevlichren mifen/ nur dac.

tmgerveine/ dag e fich nicht (anger in dey feufchen Enehaltung mie

iheaben folre.  fber twiv Fermen die Sidifchen Fabeln chon /prims

fauffen woiv fie nicie. . So find die Jiden auch fI6F unereinander

diffalls niche cins/imaagen dem Levi Ben Gerfon 4nd Salomoni Ja- v. Gei. Bes

chio der gefefeee Abasbenel, b diefem der Lanjado fich inder $97¢i- 150 ber

nung wicdevfeser har. - Yun laffen wie swar/was bei Santund Pal pag.

thicldiefer Bevelhliging halber su erinnern wave/ feko ausgcf_e}st/ d0¢h

fagt vie Sifeiffe ftar/oag Palthict cin Fann dev SHdal ge-

wefert fen,  Sese aber / daife exffer und vechemaiger SSann/ dep

SR abid/insLand Fan / und feine it fo tapfecn Kricgen erroorbene/

aucgifim 511 ecft Benygetegte SRidyal/ aus gecedter Lhfas vio e,

dicund AB(IEE/ wicverbegeree/PateBiel anch diefelGe abfotgen g

faffenmufie/ foliefechincevibvhevs und beulete / wicge fie vipvsn

Sreuben/af vie STRichal sne Soniglicien Wirde nun gelangen wirrde

( twie Liranusmeinet/) fondeenee oeinele i grofer Beviif-

13 isber den Berluft eine fo licbreichen Epegenofin bitcerlich unp 1§s

Decragig / aboy exdoch ich 3u MAFHIgeN/ YD Snzufehren

Y1 Dein @1 ONCC beogentourde,

Saufte abec aleich Palebicl feine Licbfte aus den Aemen miffens
fo tongte cx fiedoch noc st dev Wele und amLeben,  Aber/ wenn dee

gegentoveise S 0CHl RENFE, gefa%nte fogat langeﬁaf)’té
: g mi
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mif grogee Treue verdiente Sebeimeamd FehvSecre-
tafius, aud Gemein{daftl. Archivarius, Heve Fo-
hannSebaftian Riler feine Fanf und Viechig Tabe
lang mit freuee Liebe Imbavmee Ehegenogin/ G rau
Barbacens gebohene e din/munfectige/niche nueaus
den Avmen enevatfen/ onvern tode der fhauern Erden- Sruft iiber-
Taffen fol/fo findet ex fovielmehr Wrfach/ fame feiner Betbvdncf 41
Familic pefirig suteinen,  Bon Fhmmag ich veche / twievon Pat,
shie/fagen ¢ LIND ihr SRanu gebet mit i und toeinet Hin.
fevibr,
Achja/ bier fFehee
&in foeinender FWiftrer,
;‘&betgieﬁet Sehefbermigige’ Dod) su magigende Thrd:
en‘ o
: Sefet doch/wie b mABig cine Toranevic andere eflige.
Swar Eeift Gin SRann /mwie Patebict.  Tin SRann von picgey
Dienfien mnd Bevvienfren,  GiNIRANNson grofer Gefapren.
geit, it SRann) verfichvicter Durdilauditioften i,
{ten &nade erworben ar. S0 Fanny ver fo tange getepes
D46 Er woft 3u feben geternce. SN STann/ver mandyertenaug:
Greuts und Ambrs: Berdru MANNIE und meiffertichsu didimuli-
venteiff,  Aber feiniehiger Rummer (afe fich niche bergen / was ihn
sudiefem dffentlichen Thrancn-Sang bringer / fat €t noch nie ver.
fudge,  Sanbate dasbillig fire Rlage- wiiedig/ wwenn JUNGe HUD
foenige cit bey) einandet getvefene Sheleute von einanpes
geviffen oerden : Ooch Fans gefchehen / vaf folehe bifmweilen einan:
dee nod nice vecht Fennen gelernt/fo toiffen fie denn aud) niche vechy
was fie vevlofren.  Aber in EANFund icvBig K abren
Fanmannody wobl wiffen/was tan an feinem Ehegateen hae/ defrve-
genman fich iber vie IHCLMAGIACN Thranen / wenn det Tod aufe
vaumet/deffoweniger suvertoundern, Nuntwied jadie hier entfees
fe Tieendesn e werfefenen Lebens-Lauff einem Faum vergi,
den/vavon T G lie-Here vie Seichee der Lentfectiateie/ver Vo
foege urtd Pffeae/nach eigenern Tounfch enieffen Fonnen,  ud iby
Alteffer/ woblaeratgence / Euges wnd 6i ans Cnde feiner Ftau
Sutter
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Sutter trentich bengeftanvence SHecr &G ol gac/ als et mich

gu diefer SeichRede liebreich beredet/ fonderlich von ibe geseuget/vas

fie ibren licben SSvann/in sugeffoffenes Berbrichligheiten o avtig

augervinnien und 5u ecmuntevs gewuf/und alfo als cin vehe :

tugendiames FBeibifres SStannes EBevh ecfrevet umd Srr3XVh

ibmein fein cubiges Sebengemaditgabe. Dadbecdasal:

fes it ifrem Seben anffachirer; Fages DEL foeinende Wickoee:

Sun/SESve/ioes foll id§ midi todfeen XXX
SS3an Sevencee/twas vie Sclrifft vov grofie 206G priide

pon einemrechefihaffenen/hauglichen/ treuen Ee-IWeibe madht/ dag

fiecine folchebatd wegenifres ROEOALERIL mit einer eheuren Pers
fon/ bato wegen ibrer STUBOALECIE mit cinem veid) Beladenens
SHiiF/ bato wegen igeer Annehmligheit mic cinem NRehes
WeinfEod/umd fo fernet veegieidher/und von ify dexfichese/daf fich
ifives SRannes Gevk anfffic vevlaffon divffe, &t fo i Marias
Dagnuv ein Seebent ves Ehe-STannes su adjren/vaf er mie fols Epiee. 35
eher wohigeartheren Ehe-Lichiten jubringe.  Wenn aber diefelbe
friebe/dug iff ja ein Thvanen-wicdiger Tod.  Dedendlich ifis/daf
Safonto im Ebeaifthen das cugendfahimeTBeib nennet Elcheth chajil,
pasift/ ein Weib von Keafften und Bermdgen. € ! foif  Prov.
beii Cin IBiEEL Chelkd, vasifi/ein STanw, dee an feinen™ ™
Beften SBrafften gef@roadietift, wud einfolcher entfedffs
teter STann; it vev gegenmavtige §Fere Witttver in finem
Hohen Alter/da er dev :Bgrpﬂeg}mgqm miffen brauche/torden/fols
te e daniche 10CCMARIG FCinen? Ach! esbeforgee foldhes Die
Seclige: Dreum befabl Sicaus liebreicer Borforge thren Kine
DELN/ nach exfolgeem ifrem Tod/ niche in Segenmare des Hevpn
Vaters aarsu elaglich su ehun/ und deffen ohuedem betlimmerees
$ees niche mepr subeceitben, :

Qo feblets sumeilen aninartigen Witeween nide/ denen pep
Berluft ves Weibes 0 lange, und faum fo empfindlichift/ wie eint
Glenbogen-SEoB, Abervagifttnare. Soiftsaudh allervings
Bevencetich/vag BOEE dem Propheten Faediel verbotf) e
Bety dem Abftecten feines Teibes wiade u Fagens nod h;
au toeinen/medi cine Zbrane ag (affens/ fonvern & oice ficg

2 Picl-
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pielmele puben/ wnd guees SRuchs fepn.. Aber das war etivas
fondeclidys/vamit/ auff SOttes Befehl/ ven Jiven cine Wis
tige und roundeclidie Sadie fotte Gescicner / aber folches
v feinemm andeen nadigeahimet mesden.  Wie venn auch
&t dem Esechict die HeLBens, Vet CONIB ats einern Wite-
wer/wobl suaeffunde.  Drum wenn Luchecus den groffen Heiligen/
_Genet. DEN DAOCADAITY itber die Leiche feiner lichen alten Saven o febe
U2 flaglich meinend antriffe/feagee or smar age pacherifig: Tantus
_ nevir ploravit, luxit,induit veltem lugubrem? &c,
Gt Sat denm ein folder groffew SKann gerveinet /getlaget/
grrauct angezogen/ die ugen nicdergefdiagen und
flaglid gefeben © Wo ift Denn nun der grofic Siegess
Sann/ de o viel Slend fibectounden Hat? Weldjer
4. Konigeceleget 2 Aud) feinen allertichffen Sobn ges
ppffect/und fein vateclides Hech und Hefftigfe Natues
Seigung mit fiiccern SRuth dbectounden hat? Wa:
umb teinet ev denn ® Wavume hat ev fid) Hiee nidit
 aud mannfid) gehalten? AbecSurherus ancworeet quch felbf
alfo:- &6 till die heilige SHrift mit diefemn Crempel
Betoeifen/dag GOt daran feinen Wifallen tragtdaf
man di¢ yeeftorbenen Gleern, Weibs Kind, unp gute
Freunde beflaget und betveinet/ja/foman dactmnidic
tocinet/ifts eine Siinde upd SdHavde.  Dreum (FHrel-
Bot Sofes Eliclidund lober an FEOaham dag Klagen
und Weitien, 1w wic loben audd wnfern foeinenden Heven

Witttvee. _ . Aok
Wie er penn inimier ju mehreven Weitien geveitit wird duvchvie

- bielen Thranen /melche feine fameliche Hecren FHOHN/ wmd vie
ibrec Sran Woeeer uncomitdee 3 Dienft gewefene Jungfeen
0yter /i und Gen 3 bes ibre alletiebfie Frau Stutter
fallentaffen.  Gewig auch dever THranen {ind gevedit/ e
im Lebens-Lauff von der feligen EIrauen gevimet wird, daf
i fiseibve Kinver icigig ge0eCHOE/Gef0ra6E und fie 6ﬁtcrsr;ﬂf

vicken
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vielen Thrdanen sum GButen cemabnet gabe,  Solte da
nidie uneer vielkn Schluckfen cin jedwedes ifree Kindev mie dem
Eumelo, flagen / i o wives & Ach! Welye miv memes Line
gilitd hatbec! die SRutteriffunterdie rde gegangens
und ift nigjt mehe O licber Bateeunter dec Sonten, v
Judem fie abec mein Leben verlifecmaet fie midzue ©o
Waifen, -~ Kues: Die Haub-Sonue ift vem Hillerifihen
Bochroehreem Danfe untergangen/fo weifee fichdas/ was chemalisin
Dennemaret gelefen wurde: §n domo nigrefcunt omnia
circum! &3 hat id§ atlenthatoen im Haufe ein diftes
ved Thvdnen Gerwdlde [FHroarh auffgethivme ! umd
ady! vag wixd auff den neulich-fesfichen vor ein Veerdbnifivollce
Drieff aus Drefden von dem mrit feiner Hohen mericent Ruhnt die
QBele durchoringenden Koniglichen Pobinifehen / auch Shucfinfil,
Sadiffdhen Gobetranten Geheimen Rath/ Heven Peenhard
Sedhen/ ats vee Seeligen niemabls vefobneem Heren B
DIC Forttien! Wic Er fouft gewohne wav/faft wochentlich DieSeee
(ige/ als feine Deeslich geficbee cingige Frau ST Hwefter mic
Zroft-vollen Bricffen anfsuridheen/ fo-wars cine unverhofite
Srewven-Poft/vag E venTag por ifrem Ableben neldece/ SOft
habe & bm im §Plcer nod mit cinemjungen Sobn ein
Ladien gemadit;  Aber eben an dem Tage wird fein Leuts
© der- ek mic dem Brieff / von der Frau SHivefter
Krandheic geribree foyn/und nun wieds miedee Toves-Jeieung
gavgebrocgentvecden. O Flaglicher Wedyfel! Siche! iridens ich
bas medicirte/ fafe ich ves Heven Sebeumen Raths weseenn
Brief pom 29, Jan.davinnen Eewiche su foffen meine/ DA ¢4 eine
speandheicsumIodefey. (D! theurer SRann/fieift fehon
fodt! ) Errifimetsmar iy fesees freundliches Deseigen/und danche
declichen Eoheyfillen/ (fo nennee € fie/) vor alle Liebe wnd
Schwefterliche Treue mit dav berveglicfers Worten / doch will Ev den
tovelichen Dincviee nichevermuthen. (O unverhofft/ eomeoffe!)
Gitt Gabel-Wevek wars soar / dagdieDeyden vonifivem Jupicer tich-

teren/ Erhabe T3ohIfE und u§luﬁ/ Freude pud Leyd
3 an
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ancier Ketten sufammengefdimicdet,  serinder hat
; ift das wale / dag inder Wele Dag Wergniigen vorm SNifver:
e gnigen bealeitet wira/ unodee Dems Foohl gehets nut aufs
Ubel Srgehen tavten davf, Ehemanfidsverfichs, madt
¢inBdfes Stamdlein alier &veude vergeflen,  Dic Probe
gac fievoon das SRAlerifdennd Sedifde Daus vvim wer.
deninfelbigern/ amallermeifien abervou dem foeienden Witt-

fer ibermagige I Hrdnen seegofien ‘
U6eemagig mogen fie/abes fie mirffen niche UNIMAGIG/ fon-
vern gemABiget foyn.  Sowofltoie Palehict ein iel fand feines
Lfranen. Wegesbif [hicterminuselto!]genBafhurinmy
datief e fich sum firnbEefren/mnd venmeblich sur Troffung berwes
gen.  Dat unfer idhmerstich bechranter Heve Wittivevin i
nemdermPalehiel gefolget/fo folge e Somandy imandern.  Freylich
bat Sottinfursem have andas SRUerifdhe wevehefte STaup
gefehlagen,  Erfevugmancinen Sobnin feinen beften Safy
UeN Gevaus,  Bald Boite der Tod cine ANdAEige Sutters
reixux. @diiegeramd Gros SRuer.  Sese e vie Haugs
" Qlreausgefihre.  Dasfind/ auder Srens et nidie su vecheny
Provers, Datte©clage,  Aber der Seifi fpricht: Die SHiigedegLiohs
xxvi e fabeesmeinengreditgut,  Sofans Gott augh hiceiny
nide ofe meinen,  SRenfden s HAnDd nagu vem Pasesies
feineSicbiferveg/ aber fier it BSOS+ Dand / vie leitet alle
eeucan, Seotfien mit gutem Rach /und nime fieendlidh mit Ghs
vid Trenc, LV AN, Bermn mans bepm Sichee efabefo facee David mefy
Commens. edit an der Sidialals Palthietovim actevieempiene.
mb frung deffo eniger frembe daucher dieffen D Gesbich bocripeor
Heve Wittroer/ mug E nice geffehen; e Gabe die R eeligenyy
als eine Beilage von Gore gehabt/ Det BT ee hat fie im gege,
jov.tax. Ben 1 dee HSee hat Redt fic riedee sunehmen gehafe.
Dunmfpreche € : Der Nahme des HSren fey) gebenedery,
¢! Warum wolte G qucy pas bemeinen /a8 feinanberes Dert fo
FelynIich VOElanget sa. Denn,/ tie dex Lebens: Sauf vipmes
of
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346 ©ie surch gute Auffecsichung/ deisige DecaBHtung
@5oLt(ides TBotts/und vieled Svens cine gute Khriftin
toordenfens S auch mic Warheit fagen vavff/dag die wenige mabl/
da icy fie gefprochen ich alleseie cine Sprifitiche Andadyt und G3¢s
[aBEnDeit an ifr gemercee/und ich alfo ife weites S0b furts daving
faffen Ean/ tenn idh/ toie jene Foefl BDacbara (Hevsos Bes Vid Adam,
DUgens su Sachfen Gemaplin) su Deegven inifver Srabfpriffe i
aenentiet wivy; SBine ehelidie tugendhafte/feomme Fivs
ftin ; audunfere SHTIfEiGE Davbavam cine ehelidyertus
gendbafice/ feomme EHriffin nenne. Al iff Sefonders von
ife e Rug yu fagen/ dag fie fepe fleigig Die Gebete im ein
feliged G ndes eon fange vov ifrem Ende gelefert/und AN Ende
nod HDttes Wort und & Sfum feft anife Hevk ges
vendt bat.  Denn Gude gut/alles gut! und mer wolre
nun 1 gutes Enve berweinen? O! wiewohlift Toe defchehen! Sie,
Hat mehr Kumnmer und Sorgen gehabe/atsfich hice fagen laffen, ese
gaben DicT age ihres Seidensein Gnde.  Nest fat fieindet £ 20.
Bolltormmenheic cine lichreiche Sufammentunfie mit ibrer fel.
Frau SRutter gehateen/nm pat fie dee himmlijde Das rexcLs
vid 3u @heen germadt/ ot man paviber weinen? Sieht ja
ocr focitiende SHere WETOCL auff fichs o fiebe € fich doch in
foldgem Suftand/varinn ifn GOt gefetst hat/ver ibmandhim FI v
tov nidyt veelafien nod perfaumen 1ILd, & fan fith 5. xevy
Auff die Hdndreichung feines ficben SBindCL fitben.  Dafipm
eventualicer 5ugefd)riebeétc RKeafft-Bove 1;?}66 hodigedadyten
Y o RDARCTS Ean ifim cin Troft feyn/ und/ wiewolli

{%ﬁfgg p%% %m @“Dtt/ nach %cine,mhipetl.%tﬁen/bae: Scbenbnbg
{ange feiften wolle/ift ¢¥ dod) auff die Sahres:Stuffen fchon fo Hoch
geftiegen/dag €r/ aud) Wrenfeficher Rechnung nady/Doffung hac/
nidt fo ga fange von feinee abgefdiedenen She. Lieds
fren geficden su foyn, D mitfen die Thranen von o
fo o, afe denen feuffaenden KDELN und flagenden Kin
Ded, Kindern/ (iiber welche alle dev mu_,ttecl@e Seegen vu-
fen b biciben tolle!) quch vondenen fambetich [Fmes s [t@%e,

: viibten




48 SEhriftlidie LeidiAbdanding,
£eiiblen gemagio weeven. - Wie riun Abner s e weinenvers
Patsfict fagte: Kehrewin ! SorufichdenenTeidtvagenden su:
SKereun/Bethrantee SRann eebeeeum/betuibreHerken
o SRGBIgE ener QOtﬁmW@?aagt/n bémmet civer Seclen
eEfen :
Savivg Sohn uno Davids Hert / pem vas beffe
: Redjt geviees

$at vie Euch entfiahree Frau in fein Ehoen-Reich geflifut!
<1 Doddy/weils bey Beerdigung dicfer el FLACH niche nuy Gei :
Andibe Sann gieng mit i / fondesn audh sualeich o viel
anvece pornehmeund gevingecePecohnen infebrveicher An-
36l mit ibe 3L Loidie gangen/und dadurd ifre Gewogenfeit/
-auch Liebe und Sreundfchaffe an den Tag gelege: So nimme diefes
der foeinende Heee Witttoer sur Avdrictung der 3abren gar
eofitich an. Wi 06 stvar der filuckende STund des Herrn Witts
00U dett felb niche veden Ean/ (aff cx doch duech mich feine ergeben
fie Dandbarfeit conteftiren/und infeinemund feiner gangen Fami-
lic Nabmen denen fambetichen Nachfolgenden/ uncer Weimays
- Beftandig gefegnetem hofhem Feaiment/ ate Jufricoeneie
in Griffo anwinfden/ fic anch moglichiter Dienileiffung unp E-

fantligteit auffricheig vevfichern. - _ !
- e aber verfichere midh/ daf die gantie EHrifElide Vors
famiung ven tegeen Sieﬁg}gienﬁ/ oa der §xere Wittsoer
2(6(F mide uud mace/dennod feine abaelebee o, S .
Ig%i"tmirlbﬁm und fagentoerde: ; e SSEHCOfFebegtei

Qb ibr Fann gieng mit ibeund weinet
- binfer ibe/ bif ans Drad, '




saanc:CARMINA.

= axe (cerae Fevau/ ?fé B mi junge
\ socfic
=y Lallen mander 2ot viel Blumenu-
S S " @effreuet/ 2
ameiner Haifen 2rafft miv machte wenig Wiiin,
&Go mand) beliebter Lbon den Windus hat exfreuct,
S tfordett nun nichf mehrden fliffer Foreuden-Fall,
&G o mitdas frifche Dyrab Cypretien pflanken heife,
)a mein Zemiith Seftohre /cunb 0a Dev Srauer:
: Shall | |
8ich auff die diiffre Bt unl} blaffen Benodenn |
toeifet. < 4

. Il
Wann Fgc vasnabe Tlut/die SdweftecticheSLveus
8Fas ungertrennte Band, die Priderlidhe Bicbe/
Qe fondreBebeehaltung DiedBreundichaft fo nicneu
udy nie alt wordenift/betradhte/wann die Qviede
&ev Heclen Erdfftig gebn/und wann Ffiv fallef ey,

WRic DL befribte Mann/ Dergbigfen Fers i

~leidet /

Samme Bindund @inbezf?@inb ausfihents
" evnef fey) ;
0 wird der gGinnen _@mﬁé mit §Gehmuth tibec-
, ' ¢idef,
(] II1L8R¢in




: el

SRcin-&Gunih war/ Hie nodjf e[inﬁ in Diefer Feif su
ey

L10d mit &6 Briidevlich Llns leend ju eegeden/

FRlein des Girmicls Seluflafe diefes nidht gefchehn:

8B evabec Eanund will fich &Fhme wiederfegen?

SGiv gbnnen §ghr das Geyl des @%ed)felé/unb vas

Sylit/

Das &g hr die Fmigeitbor T tes JLbrone seiget/

QD peeifen EFbren Sroft beym Gimielifchen i/

a R S|Us Qepfer ;ﬁ'cbl ju Shrec 25 eclen neiget.

250 [)emme’t/‘éﬁl‘eunbc/‘bggnlz%cc R Gednen bitfetn
| Zluf/
Qb untergebet Such dem heilgen &3 ffes Whitlen/
Bedult! £8witd der&rofiaufdiefen SEreubes Bup
icGersen anderioeit mit Gireudens Scalen firtlens
8Git winjchen ung vietmebr decgleidhenFRea su gehn
&\ Ins vielleicht nun bald det ﬁ@et)lanb auch wird
tuffens
QB0D nadhdem $Jammer-Sord dev FBreuden LFud-
o indtvebn/ - (Sfuffen.
SGann uns cin feelger Sod hebt auff die Gimmels-
Geiner allzeit lichftaesefenen Frau Schroeftet sun

UndencEen/ nnd denen Seidiragenden AWitber/
1nd Kindesn jum Svoft {chriee es mitleidend

Beenhard Dedi/

Kbnigl Maj. in Poblensoiivetlicher Scheimer Rath.
Dué



et
08 ungcfdicdene Rieiden.

! :10
U or= O tilet die nen Sebend Jiske)
oA S?Jb ~_ DieShmdes Lebens-ruft eefoedt?
Ny Widveether Shieefeine Sable.
pUES ssmtzbrénenf%aﬁetgnnebebedﬁ
01! icgt dann auff vt blagenHabres :
D¢ §hn dern Saceb gieid gemadié/
snitoelder G dieCheSabee
I8 Cinkle @a;;ieI sngebradite

og! Rindet feines Daufes Seobne
_ Ol Sitiike feinee Sotgen/Lafl

&5ie Grommvamd Shviflid(te Satonts
e Shnmit freuct Ricdumfofts

e S0in o vieleBittevteiten)

~ Govicle eforaenfat veefip)

FPud die bey den peceiibten Jeiten/
ShHmSonu und %mn gevefenift,

Gein Augefdptoidit mit eanensFlagen/
b bluthet von fo bitteen Edmecs/
S)to@mebt/@eiu{)et&iﬁjelﬁﬁaerrtﬁem
QReil S cntgeht Sein freucs SBeth.
@i felye i diefer FO[Diad Erancieny
cRRenn ¢ nut tonte SOUIFHIE ety
¢ lich nod lebend Sif verfenden/
Fnfeiner Stebfm} §obtcna®@re.in.

gaft micaud Ataumin Fhrem rabes
itfo befaht de Sachier Gelds

gE15 Gt det theuten Himmets,Babe
Sybillen Shee SGeufft B%Teut/

&




@t T 1Tk
£ winidjtenuc bey SheenVeinen
~ Jicfanftundfofle Toves:Rufy -~ -
e Leibder follcen RFid veveinen,
A ﬂfﬁeﬂf@ebeden 5%

GoivinfdtandSrmitHech Berlangen
$Hier/ooSelicht det Liebften Graby

Di¢ toerthe Seeidhe suumfangens

- DieShm des Lebensd Labjaal gaby

Fedody getroft! Gott wirdswodlmaden/
Wenn feine Freuden Stund eefdyeint/

Und twicdegeben die mit Laden/
e mitzvl)lcc‘inen ieBt Befveint.

i toanden Clid um Hirfiels-Freudeny
Der Seelen die bey) Thrifio fdtoedt,
Beydiefern & deiden ift fein fdeiden/
Woman aud indem fiecbenlebe,
Beteiibte feyyd in SOt vergnuget,
SeinEroff wwicd lindeen alle Rotfy
W3as SRiebes:Tvou sufammen fiigets
Das {deidet nidht vec bittre Tod.

* (s das Gtab vor Ghur-Siwft Johann Friedrichs des Grofmirthigen Ges
mablin gemacet werden follen/und den Shur Finften deffen Secretarius,
Toharn Rudolff/um den Oreh befragee/ar die Antwore: Saget suden
Ssvaurern/ fic follen miv beymeines Semablin cinen Plas laffen/denn idh
will 36r bald folgen und bey T liegens  Defiche des D, geheimen Se-
cretar. Annales pag, 15544 .

Aus Chrift-fhuldigent Bey-Leive und Collegalifcher trenen Freundihaffe
vorgeftellet/

Hhem Faefl, @ﬁ@iﬁﬁgeﬁmten ancefleryCollegio
: allhicr su Teimar, -

Teauers
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Geauce-und roft-Bedanden,
) {4

= Olit/Edlee SRunttee/ Ung nidyt fdimevkens
0 DapBOtteinbhactes Fom eeroeifty
DR UndenenTheil von feinem SHevken
*:‘5? Beyy feinee icbften A6fFHied veife?

N

=

—
=—

< TR it nehmen herlan feinen Leiden
~Aug unvecfalfditer Sreundidafts PHige/
AG! Mubfein Liehftes von Shm fFeiven ?

Beeblaffet fo fein Sreuden Lidhe?
1L

F3ic Eonmen jamitWahreheit fagens
Die gFeelge foar dee Sava Difdy
Die Shnin feinen geaunen Tagen
Sravidet undfein Hevh geftille/
Das nunmehr mu in Thranen foallen
Wie fefye twird der Veriuft gefpifyret
AG ! Ad! dieLrobhw iff abgefallen)
Die Seone/die fein Haup besievt,

TIER

G808 Wit bon Agamemnonfefen;
Das Fedoucd SEiytemnefiven Tvew
eym Ausamd Singang froh gefoefen
APud alleit gliitich Olicenfen;
Dasift bey T hm aud eingetroffeny
Da Feine foevtle Mallecin/
Stets Hat geftillt fein febnend Hoffens
Dued heen fanfitand frommen Sing,




TS
4. ; Iv. 4 3
8¢ foar det [Groeten Sotaen Stiter
GeinHonigfeim ety icterm Leids
GeinLabfaal in dee SeenbesSBibes
GeinZeoft in mangec Traucigleit)
Sie fwap die Dwellefeiner Fireuden
Sein Quff-Steen bey Deenmmernas
oF! SRufy &5ic nun von hinnen {Heidewy
s e [Hmevke o foider Hettend Rl
§ , g, b5

o diefe findect alles FBehe/
Dafs feine liehfte SMlering
ety Ehrifto lebt innewer She/
Fhr Stevben bringet Sht Gefvinn!
8¢ iff sucoafeen Rubefommen; ;
Qut @ reud/aus Fammets Noth uud Peiny
Der T od hatvon Gt abgenommen/
Devfdiveren 965835 SRuhlen-Stem,
s

<36 Gemit Ehrin diefern Leben
Gleid) Mt vouneuen HpFseit madits
o fird St Sidy dod) drein ecgebery
DaFBDILL o8 anders hat bedadit/
Selbft F S fustvicd von neven paavens
Was ¢¢ getrennet in dev Feit!
Wenn nadven furen SebensdsSabren
Des Lammes Hodaeitrhwecteent,
Mitleidend eroffnet
bon 3

gxencn famntl: §5off - Advocatis Ordinar,
= 30 Wreimar.
' Lroffe




@it
& roffund Ralct- Befpragh/
: fibee bas fel, Abfierben s
Syeiner Gee@liedfi-und frewgervefenen Lhegaftin/
S eiseen Siches-Desengung it viclen Thranen
porgefteliet .
ern Binceelaffenen Godbeeibten IBittGee]

Jobann Sebaftian Wtillern/

Siefil. Sachfif. gefamten Seheimennd LehinSecretario, i¢
aucy Gemeinfehofftl Archivario gu Zoeimar.

¢ // SRt ag vor Jammee, eid und Shimets

5

Sublick i deinen Seidienfditein?
& folfeff suamein’ FEugen-driden/
Ul mid gue fanften Sube diden!

Di¢ Seclig Beefiorbene,

paf teones GRevksdein Bittres STlagen;
U findue deine fHRoece Pein!
G Ott hat die Fsunde folbft gefdilagen
et foied aud fetbft das Prlafeee fetyn
Wit find auff uvte Jeit gefdicden)
i ftelle dodi deins Hevh su fricden, .
oF




|1
o Derbecvisbee Wittber.
(56 tr&nd’t 31 Befftia diefes G @eidens
<. DaBO(Lt die Helffte yon mix nimme,
C8{dymecht sufehr dif fdrvere Seidens
Saf felbff mein Hev in Blute (Hoimme,
GOttnimme mit bey den grauen Fagen
Shicalle SEaften baiffercagen,
Die Seelig - Berfforbene,
‘GO fellft fwicd fbeveeid erfeGen/
Was Div durd mid entnommenift/
Sein Teoft twicd deine Seel’ crgebeny
Derfriftig alles Sreus verfige.’
Driimgonie miv die HimmelsFreuden/
Sicewigmid bey Khriftotoegden,
- Oy betviibre Witsmwer.
Suguter Radje duliehfre Heeles
Dut lebft ofyn’ alles Fengemady !
S&rvevid mid fo febnlid qvidle)
S febe dit im Glauben nad!
Uudfotinfde baldu die 5u fomumen

ut Himmme!ss Sodyzeit aller K eommen!
Die Seclig-Besftorbene,

3u gutee Radit She meine Lieben?
Betveinet meinen FTH{Hied nidyt

&80l Gud die Fxvibfaals SR adit betribeny
Damid ecfeent ded Himmels, Lidt >

K olgt miv/wenn SOLE will/zuden Freuden,

So Fanung andj der Tod nidje [FHeiden!
Der



Wit

Der Chriften aebeirne:

RSecretaviat- Bunft/
beyy feiney bérgagelige'gteﬁen SrauSRuttey

angeftellfen

Shbrifflichen Peerdigung/
Ol Eindlidger Licbes Prliche/fich und fetnen bervitbren Sefefriffern
: 0 iroﬂ/crmogv?nunb povgefeliet .

bcin @ctetidybetrixbten Sofine

G obann Soaditn SRllern/ -

T4t Sadfif. gefomeen S erichts - Secretario; i and
Gemeinfaffelicen Archivario 3u Beimar. © 710
) 1 e

ey miiffen Wienad BDttes SHlui
o 3ndiefem & ammeryollen ¥eben
‘De'nle}sten?wbé;unblefg‘)i_cbé;ﬁug
RS B e lichften Situtter Saidje geben:
s dRicqolte diefe Wundenidht -
Die Hevhen trener Spindee fGmectens,
QRenndervertdidt das Levend Lidye/
‘DieUnértcuguntcnl;%bten;@crsgui,,

Bic Lannen el mic T ranen Blut-
9((5 Dinfe diefen Sdmerh befdeeiberrs
- Dod) wad deeAllechivdifetbuts
$§tuB allséic gut und beitig Bletbenl-

"o Hddften allemweifeeRath | -
Peifft g ey Leiden und Betebden,,

D redyte 8§eceetaviat -
Dev wabteng,()rtﬂgt: fuéauﬁﬁen, =

Ung witdjadic geheime SPunf-
et Ehriften in em Wovt entdedées
Daf BOttes Lie und Bater.Kunft
& S el und eiden foyy vevftedets
9 GOLt




&t T T
¢t/ der Sidhunern Batern nennt/
Laft Sindec Sreuts und Tribfaal fpdbycens
Undsoill ducd) diefes Document
SoLieh als Slauben vedt probiecen, -
17
et foaheen S2hriffen Staats, AvGiv
SRup dieGSedult und S offnungsieren!
Beny Fhynen muf dec Liehes-Brieff
Dag Eeeus in feinem Siegel fihren.,
. &@redtgleid des Todes [dhvacke i riffts
- 3t dod) dabey devFeof vorhanden: -
Die/dieder Frod beveit antrift/
StehnindenLebens-Regiftvanden.
\'

Siefinddefrentvon Tod und ludy
Diehif in Tod getveu vecblichen
#5ie roerden tn dag Lebens: Dudy
SRt Blut ves Lamimes cingefdiricten.
SiReg MRelt/ mit deinee Weibleit Dunft
Worbey die Seelen ofit verdechen/
Der Shrifien vedit-geheime Kunt
Tt Slauben/ Seiden/fectig £Ftevben.

V1. :
Shr/Sterge dienadh BOttes Ratly
Dued eueen Tod uns hodft betvidets
Shrhadtdas Secvetaviat
Der toahren SEhriftenausgeddet.
Sl hadt vedt Shrafthid biev gelebts
it Shrifto roillighd) gelitten/
Dem theuven SRleinod nadoeficeds
Dag Shroucdyfeergen Todevfivicten.

She




355 e matten Augen eintljabede mit unfeen Hevs
O i T
A\ Q Sndem cin teeues Hevldeelichffen Ruter bridse!
08! Dicfer FodesPfuil mad)t uns and) Seclens
Sdimethenys
g ! Unfer Seoffift hin! &6 f@roindet unfer Sidget
aW3ie/follen WRic mit Troft des Baters Hel vecbinden,
Das fibet diefen Gall in Blut und Thrdnen fFoinme:
Da it faft troftlof feyn und allsufehr empfindens
aRie fGmecshaffc LingderTod die Hevfens Helffte nimm,
Iedod twag hilffe dev aFFmerls 2 Was Weinen, Hande viw?
gen’?
GOt der das Futter-Heek von Fhns genommen hats
Seigt s 2Gein Vater-HevEdas Teeu und Liebe sroingens
Ga! Seine Lichetvitt iBE an dev SRutier Heatt!
e Seel'ge SRucterst ja nur vorangegangen
Aug dicfer eitetn Weltund Sheen Ungemady :
Sort ioitd SieLng/ Wit Sie/mit hd ec Euft umfangen,
aRic folgenmenn SOt windevec feelgen Seele nady?
Indeffen foollen WBiv Fhr Stab mit Thranen nefen
e follen nods sulBEdAS Licbes-Opffer feyn!
Wit foollen ShucinRahi in unfecn SHevten felsen/
Dag inger daurenfolljals Seiund Savmelftein:

- 9fIfo verehreten das licbfte Andencien e it Seben
trewsgetvefenen/und andy nach dem Tode bersges”
liebtenSrausRutter ausindlicher Liebes Piliche
dic hinterlagene bevslich:-beseibre Toehtere/

$ona SRaagdalena/ - )
Sofina yorothea/  1AGHlerin.
mrieblma%aggaretba/}

,'4 2




@tTT1ee ,
B evifteinTranee-Dlat dag billig trdfien folte/
- Alleiny Beteiibteteres febit micfolbftan Teof
¥ B O6 meine{droadie Handfdion ettvas gebien foolfe/
et Weetoeiiobifr e nidit als frafittog voneud ftofit.
== hadet Lcfad) gnug den Sdhaden juempfinden
Weil gar cin ediee SdHak Sud vurd) den Todentgelt
Do foenn idj etoas foll u Suvem Teofrertheiten
S frell ith Sud suafeid dev Seelgen Fter fie;
®afindet She janidie ein allsu jifyes Suylen
Rit mandee Eomevielelycufeiner G3rabies T hiny
Stvat da dic Seelige der M utter tontealeidien
O veiner G3ottesfurdt und foafree TugendPradie/
S0 hofftet e viellade Sie foleeaud ecveadien/
&in gleifjes SEltecthumvor Shrer Todes: Nadt.
Soleine foenn ot nut/ Seteibte/ibecleget!
$n was fic A ngemad) cin Hohes Attertiets
850 nap't hr/ob (i fdjon dec heebe STummer vedets
Dennod) gat gecn geftehn, dab E5ie toeit meb vergnige
Gin ausevrochiter Tod/als ein geqvibites Leben.
en Seoftden Lo veelichee/fandiegelichte SHaav
Geratthiner Sdhne FhmyHeve Bruder/ fwicdec geben/
- Der Weelgen Tugendift in Todteen offendafe
ST ud weifdieSeelige hinfort von feinenPlagen:
Srum fielit, Betrabemur dagviele Kiagen ciny
Denn toenn Shefotdes chut/fo fan id dicfes fagen:
&3af die Sufeicdenteit bey Cud/mein Tvoft muf; feyn,

ur tedflidhen Auffrichtuig des fchmerplich betritbs
ten Hn. Wittbers (chriebg mitleidend eine auff
vichtige trenie reundin und Schivdgerin

Das

U



eitice
! Dus 3 i
10 voehee genoffenee {iffen Ehe.Sroud
enpfundenehecde SaHmerhen-Leyd
Sycines hodhaeehrten Geven Letters und acrons

9i5olte aus fhuldiger Obfiegenbeit mitfeydendbejanirtiern

Sopann Giovg SRillec;

J+ U Studiofts. .

L

2= G Phoebus Wundee-Liche evveichet

S Olm God-gefticnten Himaels. et

s Steinboits Seichen/fo erbleichet

Taft aller Schmuck in diefer Wele/

@s (affet diefes Rund dev Erden

¢ ~ Die bund geftictte Purpur-Prace
Su einer tieffen Trauce werden/

Die Tnge ma?‘bdn fid in Nade

Dicfhonften Gaveen find gefleivet
i Dow/vie folde Dlumen-Sier
Ntgdenn dee arirme Nord befehnerver/
Dic Daume Fehn bedifiere hicr/
Dort fchneit undfaube ¢in Wngefiteer/
Bald fircmet and) ¢in Jroff mic ein/
Yind mache das fmode Seben bireer :
Wins/ die wiv bltclrl gefeffelt fepms

penn abet Ticans foloe Seeahlen

S5tie ifuen hochft-belicbren Sceiny
Dic et anffs weue fchon sumadlen

®ang inniglidy gefligen feyn/
Gopfleact alles was gefiorben

1o gleicfam fchon veegraben ar/ -
Qufambt nebft dem/fo bie§ verdorben/

I jeigen an et;n neues abr,
Dif tat/ DochfeLae/Sie beaveifens

Als veten Fvtse Sebens: eit
©iidy wolt vergleicheneinem Reifen/

Bon fice nach jmctg)@migfctt.

3

Kaun




ST :
0 Raut wa dieSonnepicler Tugend | ;
it Am Hovizont gegangen auff
Beyuns/inifree erfien Jugend/ AL
: Sowat aud)ft{)[onvoﬂbracl)tberﬁaun’.
Drum {pilren iv dic furken Tage
T @egLebens/ ung entgehe das ity -
Wit firhren cine Todten-Klage/
Beil uns Shr Einfluf-jese gebriche.
Da Siedurd) treue Lieh und Sorgen
..+ Mg allefambt hat angeblictr/
Und gleich ver Sonncalle SHrovgen
- Durd newe @{lrlab(cn ung erquicet,

Num aber fiehengleich den Anen
 IBivfambelich inder Wineers- it/
Beevirbnirh/ictevr/ Kiagen/Srauen.
Umgeben unsg{hon allbereit.
Die Sreuden-Rofendie verfthwinden/
Gypreffen aber-find beveit/
tins die wit ihre Gunff nice finden/
Hinfunfftigin self Seitligeit.
Wohl aber dir/ou theure Sonne/
- Du Tugendvolles Dimmels-Licfe/ -
et febeffuin(auter Wonne/
3n Evigfeit dir nidyes gebriche
Nunfolget auffdie furse Klage -
Des Leivens/entel Dimmels-Luf/ |
WBeif ou befeepet aller Plage ‘
Qicaft an dee ] m'eln IEfus- Beuft, ?

Nun (affeffu dem Rund det Evden/
IWBag Senitl/Navie heiffen mag)
Dietveil nach seitlichen Defhwerden
Dix anbriche jenee groffe Tag/
D dorten in den Himmiels-Svengen
Die Sonne Vertical dir ffehe/
| Mnd dit ein angenehmer Senken :
Anbriche/der mimmermebr vergete,

SdHmerks




SBmevhlidie LicbessI franen/
_ Don dem bochbetriibten SHeven Wirther/
Seinem bochacehreefien Heven BVetees wd PATRON,
i ; Bey dem Srab:Mabl
einee Gifhevo getvefenen Hodyertheften She-Lichften
“ mit voehmitigftem Heven vergofens
und i Conteftiryng feince {huldigen Degﬁ in enem CondolengsGedicyte betradhted

_ Johann. Bafilio Ffeutern/ Vin,
$5, Theol. Studiofs

E=EEs Govg/ver Finvfien Ehren-Prei/
% A% 9 O Luneburg den Jrommen sennet/
il ] 'gﬂ‘ b~z Hat/wicman aus den Schriffeen weifi/
{1 ey ,‘m-f'l\ Einff vor den Rachen frey beFennet:
=W &3 fabe SOtees Snaden-Thron
B Ocr Weltfein begres Sut geaeben/
Nls/anfer feinem TWove und Sobu/
Dag hochft-cerwimfchte Ehe-Leben
AG! frenlichiff es alljuwaby:
@3 find getvene Ehe-LWeiber
Dt befte Deyftand inSefale
Und Prlegerins dee fihwadhen Leiber)
Ta/wie der Hodhfe felber fpriche:
Deg annes angenehme Jreude/
Des Haufes Holoes Sonnen-Liche/
Und Tedfferin in allem Eeyde,

Bohl-Edler/varff ein nicdrer Kunece
Dich iest um dicfem Sprudhbefragens
©o fanft Du ja mit hocoffem Rede
Dein Iasu meinem Sabe fagen/

Al der Du nun fo lange Jeit

Y Peilgem Ehe-Stand exfafren:

Wie fehr das Stit das Heets eofeens/ -
Wo fich stoey treue Seelen padvent .

War nidhe Dein feelges Eh-Semagl
Der Troft und Lindrung Deiner Plagen)
Ein Tugend-Spiegel it dem Saal/

Und Labfaal bey den geatien Tagen/

/Ein Weinffock um dein Hanf hevum/
Der mande Liebes-Frude geseuget/
Des gantien Haufes Scyus und Kb/
Davuvchder SMuller-Nahmefreiger?

Has




A v;‘v" '.‘v 4

trise
L1 SHat Sacod s 3 feiner Seie
Dic fronmme Rabel o gelicet/

. Wie ung der Nere der Heveligteit

S feinem Wore sulefen giehet/

“©af 3t deffelben Licbes-Prlicht
Cin fehones Efren-Sapl gebavet/
Dag man/nacy Kofis Bov-Beriche/
Dey Epfrach auff der Srufft gefchauct,

 @o thuft Du gleichfats wohldavan/

Da Dich ver Liebften Tod verleser/

Vo Daf It Dein Her/Wohl-Edler SRanm /-
- EinEhren-SRahl mit Thranen feset, ,
~ Ach! wo der Himmel duech den LoD
. Sroey Heren von cinanver feheidet/

D bat ¢s warlich grofe Noth/
€Ehr man die Trauvigfeit vevmeidet.
Dodyweifes SOt alfp gefalie/

Den Ehe-Sehas von Div 3u fillren/
nd in dem frohen Stern- Sezell
SYie uigemeiner Pracht susichvens
o witd Oein fromuer Sacobs-Seiff/ - -
Aus:angebohrnen Tugend-Jlammien/
Was GDeces Rath felbf billig heift/
Richt durchsu grofen Schmers verdammen,

LGt wolle Div nach foldhem Leid

1 deffo: mebr Bevgnitgung fhendion
nd Dich nac) diefer Trauer-Ieit
S5tit neuem-Sreuden-Nectar teandenl
Der Liehiten aber [ofe SO
Nach Tprent Seelen-Wunfeh defcheben
Und Dich nach einent fpacen Tod -
Sic cinffim Dimmel ieder fehend
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	Gott mein alles, Welches, wie im Leben, also auch im Sterben Frau Barbara gebohrne Zechin, Herrn Jo. Sebastian Müllers, Hoch-Fürstl. Sächß. treu-verdienten Geheimen- und Lehn-Secretarii, auch Gemeinschafftlichen Archivarii, ... Ehe-Liebste ... practiciret, und solches an ihrem Begräbnüß-Tag, war der 1. Febr. A. 1705. bei ... Volck-reicher Trauer- und Leid-Versamlung in hiesiger Pfarr-Kirche zu S. Petri und Pauli, ... fürgestellet, nun aber ... zu fernerem Trost überlassen hat Jo. Georg Lairiz, Hoch-Fürstl.
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